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Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
Ihr Partner für individuelle 
Immobilienvermittlung!

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
 • Wallboxen

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• Elektroinstallationen 
• Photovoltaikanlagen 
• Wallboxen

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  

0171- 
21 62 064

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

Seit 1994 in Wuppertal

Wir sind Hyundai in Wuppertal.
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal, Tel. 0202 2757-0 

Bitte 
beachten:

Rosenmontag bleibt die 

CW-Geschäftsstelle geschlossen!

Mit dem Pyjama-Tag „glühte“ sich „Policks Heimat“ 
am letzten Sonntag für die Session „ein“. Hunderte 
Dorper schlugen in Nachtkleidung an der Haupt-
straße 25 auf, um sich für ihren außergewöhnlichen 
„Einkaufs-Dresscode“ von Svenja und Tim Polick mit 
Gratis-Brötchen belohnen zu lassen. Am gestrigen 
Donnerstag übernahmen die Narren von den 
„Nachtwandlern“ den Staffelstab, statt Brötchen 
sind nun Ballen Trumpf. Auch Entertainer Florian D. 
lief wieder an der Hauptstraße auf: Nachdem er 
schon am Pyjama-Tag für Stimmung gesorgt hatte, 
brachte Florian D. gestern ab 13.11 Uhr mit närri-

schen Hits auf närrische Feier-Temperatur.  
  Wer den Start in die heiße Phase der fünften Jah-
reszeit in der „Heimat“ verpasst hat, bekommt eine 
zweite Chance: Am Rosenmontag steppt in „Policks 
Heimat“ erneut der Hoppeditz: Ab 13.30 Uhr wird 
dann mit Ballen, Bützjer & Bombenstimmung der 
jecke Feiertag begangen. Büttenreden wird's zwar 
nicht geben, aber Florian D. wird mit Stimmungs-
musik garantiert dafür sorgen, dass ab 13.30 Uhr 
manche Polonäse durch „Policks Heimat“ gehen 
wird. Also, raus aus dem Nachthemd und rein ins 
Narrenkostüm zur Rosenmontags-Party im Dorf…!

Wuppdika! Jecke „Policks“-Party nach Pyjama-Tag

Zumal die Wettervorhersage für alle Jecken 
wenig erbaulich ist: Am morgigen Karnevals-
samstag den Straßenkarneval sausen lassen 
und „im Trockenen“ feiern! In der Alfred-Hen-
ckels-Halle ist „Ausnahmezustand“ angesagt: 
Im Viertelfinale des WSE-Cups empfangen die 
Dörper Cats des RSC Cronenberg das italieni-

sche Team von Hockey Valdagno an der hei-
mischen Ringstraße 13 – „Europapokaaal, Eu-
ropapokaaal, Europapokaaal,…“ wird es ab 20 
Uhr wieder durch Dorf schallen! 
  Im Hinspiel gilt es für das Team von Cats-
Coachin Maren Wichardt vorzulegen, um sich 
eine möglichst gute Ausgangsposition für das 

Rückspiel im norditalienischen „PalaLido di 
Valdagno“ zu verschaffen. Das dürfte eine 
mehr als schwere Aufgabe sein: Der Dritte der 
italienischen Liga zählt zu den Mitfavoriten 
um den WSE-Cup. Umso mehr hoffen die Dör-
per Cats um 20 Uhr auf ein volles Haus und 
viele Fans als sechste Frau im Rücken…! 

Cats-Unterstützung statt Karneval: Morgen Abend auf zu Klasse-Rollhockey an der Ringstraße!  

RSC-Damen hoffen auf volles Haus zu Eurocup-Highlight

» Liebe Leser 

 
Da reklamiert der Wupperver-
band einen überdurchschnitt-
lich trockenen und warmen Ja-
nuar hierzulande, da gehen 
zum Straßenkarneval die Gra-
de runter und der Nässegrad 
hoch – ausgerechnet…!  
  Ebenso wie die Närrinnen 
und Narrhalesen einem da 
leidtun können, war Dienstag 
Mitgefühl mit dem Fahrer ei-
nes Busses im Schienenersatz-
verkehr angesagt: Auf der 
Fahrt nach Solingen war der 
Mann mit seinem Gelenkbus 
aus der Spur geraten und hat-
te sich in der beschaulichen 
Sackgassen-Straße Kohlfurth 
auf der Solinger Wupper-Seite 
festgefahren – als ein Ber-
gungsdienst ihn in Millimeter-
Arbeit rückwärts wieder raus-
lotste, stand es dem Mann 
förmlich ins Gesicht geschrie-
ben – „boah, Bahn“, seine 
„Kohlfurth-Klemme“ wird er so 
schnell nicht vergessen…! 
  Vergessen Sie’s! Lassen Sie 
sich durch Regen oder Navis 
an den tollen Tagen nicht vom 
Kurs abbringen; ob in der Kohl-
furth oder in Köln, es gilt 
schließlich universell: Et hätt 
noch emmer joot jejange – tol-
les Karnevals-Wochenende, 
 I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

SEV-Bus in der 
„Klemme“       Seite 3

Ach herrje:
Balandra gelobt 
Besserung     Seite 11

Mastweg:
Freikarten für John 
Doyle             Seite 12

Gewinnspiel:
L74-Netzlücke jetzt 
gestopft         Seite 16

Funkloch:
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Bestattungen 
 

KKootttthhaauuss 
 Friedrich Kotthaus GmbH 

Beerdigungsinstitut seit 1902  

Lindenallee 21   

42349 Wuppertal-Cronenberg 

 
Tel.: 02 02/47 11 56  

www.bestattungen-kotthaus.de 

info@bestattungen-kotthaus.de 

Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

erg.deWeitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

So. 15.02. Gottesdienst  
Küllenhahn, Edelmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

Mi. 18.02. TAIZÉ  
Zentrum-Emmaus, Stürtzer & Chor  . . . . . . . . . 20.00 Uhr 

So. 22.02. Gottesdienst mit Abendmal 
Zentrum Emmaus, Dr. Martin Hamburger  . . . . . 10.00 Uhr 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Cronenberg

Versöhnungskirche  -  Eich 12  -  42349 Wuppertal

Sonntag, 15.02.,  10:00 Uhr  Gottesdienst  
Sonntag, 22.02.,  10:00 Uhr  Gottesdienst  
Freitag, 27.02.,  09:30 Uhr  Frauengebetsfrühstück 
Außerdem wöchentlich donnerstags ab 16:30 Uhr Spielenachmittag..

Lieber Bodo! 
 
Es vergeht kein Tag, an dem wir nicht an Dich denken.  
Kein Tag, an dem es nicht schmerzt, Dich zu vermissen.  
Du fehlst uns, wohin wir auch gehen, 
wohin wir auch sehen, überall bist Du.  
So manche Erinnerung bringt uns zum Lachen  
und macht uns dankbar für all die Zeit mit Dir. 
 
Wie schnell so ein Jahr vergeht ohne Dich.  
In ewiger Liebe!  
 
Deine Mama, Carmen, Regina, Sandra, 
 Julia, Klaus, Waldemar, Tobias und  
Christian mit Hannah

Bodo Schwarz 
† 17.02.2025

6. Jahresgedenken 

Christel Böll 

 † 17.2. 2020 

 

Wir vermissen Dich! 
 

Udo 

Kevin 

Maike & Christopher 

mit Joyce, Julien und Maximilian 

2. Jahresgedächtnis 
 
Es ist so ungerecht,  
ein weiteres Jahr ohne Wiedersehen. 
 
Wurdest von Menschen brutal 
ausgenutzt, Du hast so vieles ertragen.  
People can People destroy! 
  

Du wirst nie vergessen!  
Matthias

Lutz Marquardt 
Dezember 1958 – Februar 2024

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe. 
(Aurelius Augustinus) 

 

Vereint mit ihrer geliebten jüngeren Tochter Bärbel. 
 
 
 Kunigunde Viererbe 

geb. Meinhardt 

 *  18.04.1928         † 04.02.2026 
 
 

In tiefer Trauer, aber auch voller Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir  Abschied von unserer lieben Mutter,  

Oma, Uroma, Schwester und Tante 
 
 Gabi Dedanwala geb. Viererbe  Dietmar Lasotta  Georg Viererbe  Enkel und Anverwandte 

  
Kondolenzanschrift: Gabi Dedanwala, 

c/o Bestattungen Wehn, Hauptstr. 92, 42349 Wuppertal 

 
Die Beerdigung hat am Dienstag, den 10. Februar 2026, auf dem  

kath. Friedhof Hauptstraße, 42349 Wuppertal, stattgefunden. 

Wir erhielten die traurige Nachricht,  
dass unsere ehemalige Mitarbeiterin 

 
 

Annemarie Bohnenkamp 

am 03.01.2026 im Alter von 89 Jahren verstorben ist. 
 
 

Frau Bohnenkamp war 21 Jahre bei STAHLWILLE tätig.  
1996 trat sie in den Ruhestand. 

 
In den vielen Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit haben wir  
Frau Bohnenkamp als überaus zuverlässige und hilfsbereite 

Mitarbeiterin und gute Kollegin kennen und schätzen gelernt. 
Durch ihr freundliches Wesen war sie bei allen sehr beliebt. 

 
Wir werden Frau Bohnenkamp stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

 
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter 

der STAHLWILLE Eduard Wille GmbH 

NACHRUF 
 

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht  
vom Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters 

 
 Milivoja Velickovic 

der am 8. Januar 2026 im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Velickovic war 34 Jahre bei STAHLWILLE tätig. 
2010 trat er in den Ruhestand. Herr Velickovic war ein  
überaus zuverlässiger Mitarbeiter, der aufgrund seiner 

Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft bei seinen Kollegen  
und Vorgesetzten sehr beliebt war. 

 

Wir werden Herrn Velickovic stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter 
der STAHLWILLE Eduard Wille GmbH 

CRONENBERG. Der Gemeinde-För-
derverein FKJC lud jüngst zum ers-
ten „Kulinarischen Kino“ 2026 ins 
Zentrum Emmaus ein. Bruno Ku-
schel, Winfried Straube, Sigrid 
Dembski und Ute Schlieter pack-
ten diesmal ein auch nach über 
zehn Jahren noch immer „heißes 
Film-Eisen“ an: „Er ist wieder da“ 
aus dem Jahr 2015 mit Oliver Ma-
succi in der Hauptrolle des Adolf 
H. wirkt unvermindert verstö-
rend, oder erst recht… 
   Der „Führer“ erwacht 69 Jahre 
nach Ende des Zeiten Weltkrieges 
zunächst orientierungslos. 
Schnell findet er sich aber zurecht 
und gewöhnt sich an die neue 
Welt: an Internet, Begegnungen 
mit Migranten und das Leben im 
21. Jahrhundert. Erschreckend, 
wenn ein „Popanz“ von der Kette 

gelassen wird, um sich als „Füh-
rer“ unter das Volk zu mischen, 
um es mit Populismus und Propa-

ganda in sei-
nen Bann zu 
ziehen…  
  Echte Begeg-
nungen, au-
t h e n t i s c h e  
E h r b e k u n -
dungen, er-
schreckende 
Zustimmung, 
viel Naivität, 
aber auch Ab-
lehnung wer-

den in „Er ist wieder da“ eins zu 
eins dargestellt – es verschwim-
men Fiktion und Realität… Ange-
sichts dessen, was wir elf Jahre 
danach erleben, ertappen wir uns 
möglicherweise dabei, die Filmsa-
tire fast schon als „Realsatire“ zu 
empfinden…    
  Die anschließende Kulinaria aus 
Erbsen- und Linsensuppe hatte 
einen beinahe authentischen An-
klang an „Feldküche“, Schwarz-
wälder Quark mit Kirschen dürfte 
die indes dereinst nicht als Nach-
tisch bereitgehalten haben…             

| mue

FKJC-Reihe „Kulinarisches Kino“ zeigte „Er ist wieder da“ 

Filmsatire von 2015 – aktueller denn je…! 

Die nächsten FKJC-Termine 

 
Nächste Termine im FKJC-Kalender sind am morgigen 
14. Februar (18 Uhr) ein Konzert mit dem Streich-
quartett „Kla4“ und am 21. Februar (19 Uhr) ein 
Abend mit der Cover-Band „Rockmen“. Für den 14. 
März ist im „Emmaus“ ein Kindersachenflohmarkt 
und für den 15. März das nächste „Kulinarische Ki-
no“ geplant. Am 21. März folgt der erste Kreativ-
markt 2026 und am 18. April steigt das Mitsing-Event 
„Sing dein Ding“. Mehr Infos unter www.fkjc.de. 

Emmaus-Zentrum 

Meditativer 
Abend à la Taizé
ORTSMITTE. So klang- wie stim-
mungsvoll findet am kommenden
Mittwoch wieder ein Taizé-Abend
im Zentrum Emmaus statt. Die
Meditation mit Taizé-Liedern be-
ginnt an der Hauptstraße 39 zur
derzeit „dunklen“ Zeit um 20 Uhr
– das Gemeindezentrum wird mit
vielen Kerzen erleuchtet sein…!

„Kids-Action“ in „Niko“  

Spiel, Spaß & ein 
Reise-Gleichnis
SUDBERG.  Zum Spielen und Erle-
ben lädt  das Angebot „Kids in Ac-
tion“ am Samstag, 28. Februar, 
wieder in die Nikodemuskirche 
ein. Und zum Unterwegssein – mit 
einer biblischen Geschichte…! 
  Von 10 bis 13 Uhr widmen sich 6- 
bis 11-Jährige an der Teschensud-
berger Straße 14 dem Gleichnis 
vom verlorenen Sohn, der nach 
Reisen und Zechen reuig vorm El-
ternhaus steht. Kinder sind zum 
dem Angebot von Evangelisch 
Cronenberg-Küllenhahn willkom-
men, eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, Kids können einfach 
vorbeischauen. 

„Satt und Selig“ 

Start mit Segen 
und Stärkungen
ORTSMITTE. Der Pflege des Leibes
wie auch der Seele verschreibt
sich am 18. Februar der morgend-
liche Treff im Zentrum Emmaus.
„Satt und Selig“ ist der so bewähr-
te wie sprechende Name des For-
mats von Evangelisch Cronen-
berg-Küllenhahn, das an der
Hauptstraße 39 um 9.30 Uhr be-
ginnt – herzliche Einladung!

Foto-Schau eröffnet 

Lebensphasen  
im Jahreszyklus
SÜDSTADT. Unter dem Titel „Jahres-
zeiten“ stellt Wolfgang Günter Ur-
ban seine Fotografien in Bezug zu 
Lebensphasen. Ab Freitag, 20. 
Februar, zeigt er diese Werke in 
der „Galerie im Turm“ in der Süd-
städter Christuskirche. 
  Nicht ganz erwartbar assoziiert 
Urban etwa den Herbst mit dem 
Wort „Müßiggang“. Wer seine wei-
teren fotografischen Bezüge zu 
Jahreszeiten kennenlernen möch-
te: Die Vernissage am Unteren 
Grifflenberg 65 beginnt um 19 
Uhr, der Eintritt ist frei. Mehr In-
fos dazu auch online via fotofo-
rum-wuppertal.de

Aschermittwoch 

Erteilung von 
Aschekreuz
CRONENBERG/SÜDSTADT. Am Ascher-
mittwoch gibt es in den beiden
katholischen Kirchen im CW-Land
Heilige Messen mit der Erteilung
des Aschekreuzes: Der Gottes-
dienst in Hl. Ewalde beginnt um
11.30 Uhr an der Hauptstraße 96.
Die Messe in St. Hedwig, Am Frie-
denshain 30, startet um 19 Uhr.

Malteser-Aktion 

Hausnotruf: Einen 
Monat umsonst
WUPPERTAL. Bis Ende Februar spart
einen Monatsbeitrag, wer KundIn
beim Malteser Hausnotruf wird.
Einlösbar ist der  Rabattcode
„ATZ-26“ bei der Buchung telefo-
nisch wie auch online unter mal-
teser.de/hausnotruf.html.

kfd bittet um Spenden  

„Büchsenlichter“ 
für die Ukraine
RONSDORF. Besonders in der kal-
ten Jahreszeit benötigen die vom 
Krieg betroffenen Menschen in 
der Ukraine Unterstützung. Aus 
diesem Grund sammelt die Ka-
tholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) in der Südhö-
hen-Gemeinde St. Joseph Kerzen 
und Kerzenreste, um daraus 
„Büchsenlichter“ herzustellen.  
  Diese bestehen aus einer Kon-
servendose, Pappe und flüssigem 
Wachs und dienen als Wärme-
quelle und Kochstelle. Kerzen-
Spenden werden in der Lilienstra-
ße 12a angenommen – bitte frei 
von Glas, Plastik &Keramik…! 
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Irrtümer vorbehalten | Für Druckfehler keine Haft ung | Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
Solange der Vorrat reicht | Produktbilder z.T. Serviervorschläge
akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

*Angebote nur im akzenta REWE Steinbeck gültig:
Tannenbergstr. 58 | 42103 Wuppertal | Tel: 0202 37132-0
E-Mail: steinbeck@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de

FRISCHE
Angebote 

im akzenta
STEINBECK

Mehr Angebote
online!

Bonbel Butter-Käse
französischer 
Schnittkäse
50 % Fett i.Tr. 
je 100 g

1.49

Frische Bratwurst
aus eigener Herstellung, 
lecker gewürzt, grob, fein 
oder mit Bärlauch, ideal für 
Grill oder Pfanne, je 100 g

 -.89

Langewiesche
Alt Westfälischer 
Metzger 
Kochschinken
geschnitten
je 100 g

1.99

Gouda 
holländischer 
Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.
je 100 g

-.69-.89

Duroc Karree
vom Schwein, aus Spanien
mit hervorragend 
ausgebildeter 
Marmorierung
je 100 g

1.99

Schinkenfl eisch-
wurst im Ring
mit oder ohne 
Knoblauch 
je 100 g

-.99

Appenzeller 
mild-würzig 
mind. 3 Monate gereift 
schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch
48 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.99

Black Tiger Garnele 
Easy Peel 6-8
leicht nussig-würziger
Geschmack
je 100 g

2.49

Geräucherte 
Regenbogenforelle
mild gesalzen und 
meisterlich geräuchert, 
ganz, je 100 g

-.99

Frisches
Rotbarschfi let
gefangen im N.O.-Atlantik
je 100 g

2.49

Meeresfrüchte-
Salat „Napoli“
mit Garnelen, Tinten-
fi schringen, Oktopus, 
Kräutern, Knoblauch, 
Zitronensaft , Petersilie, 
Schnittlauch und Dill
je 100 g

2.49

Frische Dorade
natur oder pfannenfertig
mit Tomaten, Zwiebeln und 
Kräutern gefüllt, ideal für 
mediterrane Grillgerichte
je 100 g

1.29

Frisches 
Thunfi schfi let
Japanischer 
Gelbfl ossen-Thunfi sch
je 100 g

5.49

Angebote* gültig vom 
16.02. - 21.02.2026

31 73 00
Ihr Fahrdienst aus b

000
apie uswysiother

e )
h*lice mög

ig und bequem.
eha  s oder R

s Cronenberg

SIE AB
HOLEN
WIR 

31 73 0000

ausgesetztorrerordnung und Genehmigung der KK v*V

ysiotherapie, Phahlentherahrten zur Dialyse, StrF

te )hersicertvah für Priv( Auc
asse mögenkanker Krung mit Ihrhnec Abr

lässig und bequem.erten – zuvahre FWir übernehmen Ihr
enhaus oder Rankgs zu Arzt, Kreher unterw

Hahnerberger Str.265 / 42349 Wuppertal 
Der Fahrdienst Cronenberg GmbH 

Sic

0202/31 73 0000

Schienenersatzverkehr „auf Abwegen“   

SEV-Bus in „Kohlfurth-Klemme“

Der Fahrer konnte ei-
nem leidtun: Kurz 
nach Mitternacht in 
der Nacht zu Mitt-

woch fuhr sich der Mann mit ei-
nem Bus des Schienenersatzver-
kehrs (SEV) im Zuge der Vollsper-
rung der Bahnstrecke Köln-Wup-
pertal-Hagen in der Solinger Stra-
ße Kohlfurth fest. 
  Nach der Abfahrt von der L74 in 
Richtung Solingen war der Fahrer 
mit seinem 18-Meter-Gelenkbus 
buchstäblich falsch abgebogen: 
Statt nach links in Richtung „Café 
Hubraum“ fuhr der SEV-Fahrer 
geradeaus in die Straße Kohlfurth 
– eine Sackgasse…! In der verwin-
kelten Straße der Hofschaft gab 
es für den pinken Bus irgend-
wann kein Vor und Zurück mehr – 

nachdem der Unglücksrabe ein 
Fachwerkhaus touchiert hatte, 
gab er auf und rief die Feuerwehr.  
  Während die Fahrgäste evaku-
iert wurden, rückte am Morgen 
ein Abschlepper eines Spezial-
Bergungsdienstes an. Nachdem 
der sichtlich betroffene Fahrer 
den SEV-Bus am Morgen in Milli-
meterarbeit rückwärts durch eine 
Engstelle rangiert hatte, nahm 
das Bergungsfahrzeug ihn ans Ab-
schleppseil. 
  Es dauerte allerdings noch bis 
zum Mittag, ehe der SEV-Bus aus 
seiner misslichen Lage zwischen 
Fchwerkhaus und Abhang manö-
vriert war… Die „Verspätung“ des 
Busses war da allerdings längst 
nicht mehr aufholbar… 

 | mKo

KliC-Verein lädt zu Premiere von „ReparaturCafé“ am 21. Februar 

Gerät defekt: Dorper Hilfe zur Reparatur statt Neukauf
ORTSMITTE. Die Kaffeemaschine 
streikt, die Lampe flackert, im 
sonst intakten Hemd klafft ein 
Riss: Rasch ist man bei Pannen 
oder Schönheitsfehlern heute 
zum Wegwerfen und Neukauf 
versucht – Wertschätzung sieht 
anders aus, und billig ist’s oft 
auch nicht…! 
  Selbst instand setzen kann da 
Geld und Ressourcen sparen und 
zudem die Freude an Dingen ver-
längern – wenn man denn weiß, 
wie Reparatur geht. In diesem 
Sinne hat am Samstag, 21. Febru-
ar, das „Dörper ReparaturCafé“ 
„Premiere“. Auf Einladung des Kli-
maschutzvereins Cronenberg 
(KliC) zeigen Ehrenamtliche, wie 
sich defekte Geräte vielleicht wie-
der flott machen lassen. 

  Und so geht das „ReparaturCa-
fé“: Im „Anzeiger“-Haus an der 
Hütter Straße 2 können von 10 bis 
13 Uhr Haushaltswaren, Textilien 
und mehr vorbeigebracht wer-
den. Kundige begutachten zu-
nächst den Fall, an die Reparatur 

geht’s im Anschluss gemeinsam – 
Tatkraft lernen, die sich auszahlt, 
so „werden Ressourcen geschont, 
Abfall und Emissionen vermie-
den“, betont KliC-Vorsitzender 
Axel Dreyer. Mehr Infos: klima-
schutzvereinigung.de.  

Mobil-Schleiferei Baltes 

Messer, Äxte...: 
Scharf wie neu
ORTSMITTE. Es mag altertümlich 
klingen: Der Scherenschleifer 
kommt – und zwar am 19./20. 
Februar zur Präzisionsdreherei 
Krämer. Die TV-bekannte Schleife-
rei Baltes schärft an der Solinger 
Straße 30 je von 10 bis 18 Uhr 
kostenpflichtig etwa Besteckmes-
ser oder Rasenmäher-Messer.

Karneval im „Sira“ 

Morgen jecke Party
HAHNERBERG. Keine Lust auf Stra-
ßenkarneval bei dem Wetter? Am 
morgigen Samstag können Jecken 
„wohlbehütet“ im Bar-Restaurant 
„Sira“ Party machen. Start des 
närrischen Treibens an der Hah-
nerberger Straße 72 ist um 19 
Uhr. Tickets kosten 10 Euro, das 
schönste Kostüm wird prämiert. 
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Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 
  
 
Willi Hartkopf 
*01.12.1935     † 28.01.2026 
 
In liebevoller Erinnerung: 

Andreas und Petra 
Christian und Natascha 
Lara und Anna 
 

Kondolenzanschrift: Willi Hartkopf c/o Bestattungen Wehn, 
Hauptstraße 92, 42349 Wuppertal 

 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis am 19.02.26 um 12.30 Uhr 
auf dem ev. Friedhof, Solinger Straße, statt.  
Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen erbitten wir eine 
Spende an die Kinderhospitz-Stiftung Bergisches Land (Burgholz), 
Stadtsparkasse Wuppertal, Konto; DE 42 3305 0000 0000 9799 97,  
BIC: WUPSDE33XXX, Stichwort: Willi Hartkopf

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod  
unseres Mitarbeiters 

 
 Bernd Clever 

der plötzlich und unerwartet im Alter von 64 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Clever war fast 48 Jahre bei STAHLWILLE tätig.  
Nach einer Ausbildung zum Handelsfachpacker und späteren 

Leitungsfunktionen im Bereich Versand und Vorpackerei 
wechselte er 2021 in die Fertigungssteuerung. 

 
Herr Clever war ein begeisterter Fußballfan und hat viele Jahre 

in der STAHLWILLE Betriebsmannschaft gespielt.  
In erster Linie war er allerdings ein absoluter Familienmensch 

und ein Kollege, der für jeden ein offenes Ohr hatte. 
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.  
Wir wünschen Ihnen viel Kraft in dieser schweren Zeit. 

Wir werden Bernd Clever sehr vermissen. 
 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter 
der STAHLWILLE Eduard Wille GmbH 

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod  
unseres Mitarbeiters 

 
 Werner Tappmeyer 

der am 12.01.2026 im Alter von 71 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Tappmeyer war 46 Jahre bei STAHLWILLE tätig.  
2015 trat er in den Ruhestand. In den vielen Jahren seiner 

Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Tappmeyer als  
überaus zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter und  

guten Kollegen kennen und schätzen gelernt.  
Durch sein freundliches Wesen war er bei allen sehr beliebt. 

 

Wir werden Herrn Tappmeyer stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter 
der STAHLWILLE Eduard Wille GmbH

Wir suchen Pflegekräfte für den stationären und ambulanten 

Bereich. Scanne den QR-Code und finde deinen Job im Dorp.

# BewirbDichJetzt

PFLEGEKRÄFTE (M/W/D)

IN CRONENBERG GESUCHT

    
 
 
 
Sa. 14.02. Mühlen-Apotheke, Calvinstr. 9, Elberfeld ✆ 44 65 37 
So. 15.02. Falken-Apotheke, Kaiserstraße 23, Vohwinkel ✆ 73 50 39 
Mo. 16.02. Park-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 88/90, Elberfeld ✆ 30 30 13 
Di. 17.02. Storchen-Apotheke, Meckelstr. 43, Barmen ✆ 2 54 64 94 
Mi. 18.02. Panda Apotheke, Hainstraße 15-17, Elberfeld ✆ 69 75 91 91 
Do. 19.02. Einhorn-Apotheke, Weststr. 25, Elberfeld ✆ 42 38 08 
Fr. 20.02. Burg-Apotheke, Wall 26, Elberfeld ✆ 44 92 14 
(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
 Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

SUDBERG. Zum Jahresanfang ließ 
diese Meldung aufhorchen: Die 
Blutkonserven-Vorräte reich-
ten nur noch für rund 1,5 Tage 
aus, ließ das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) wissen: Wegen der 
Grippe- und Erkältungswelle, 
aber auch weil wegen Schnee 
und Glätte zahlreiche Blut-
spende-Termine abgesagt wer-
den mussten beziehungsweise 
weniger gut besucht waren, 
schlug das DRK Alarm. Und rief 
dazu auf, sich zur Ader zu las-
sen…! Im CW-Land mit Erfolg: 
Rund 90 Teilnehmende kamen 
am Mittwoch in die Nikode-
muskirche, wo der Bürgerver-
ein Sudbürger und der DRK-
Blutspendedienst den ersten 
Blutspende-Termin 2026 anbo-
ten. 
   Wie berichtet: Nachdem der üb-
liche Ort, das Pfarrzentrum Hl. 
Ewalde, wegen Umbauarbeiten 
weggefallen war, hatten der Sud-
berger Bürgerverein und der 
DRK-Dienst im Januar 2025 ihre 
Gemeinschaftsaktion in der Kir-
che an der Teschensudberger 
Straße gestartet. Fünf Termine 
stiegen im Laufe des Jahres in der 
„Niko“, zwischen 70 und 80 Spen-
der ließen sich dabei jeweils einen 
halben Liter Lebenssaft abzapfen. 
 
DRK-Chef Böth: „Toll, was Sud-
bürger auf die Beine stellen“  
„Das ist ganz toll“, lobten DRK-
Kreisgeschäftsführer Dr. Thorsten 
Böth und Blutspendedienst-Ge-
bietsreferent Jörg Harte, „was der 
Bürgerverein hier auf die Beine 
stellt“. Die Sudbürger seien der 
einzige Bürgerverein in Wupper-
tal, mit dem eine derartige Koope-
ration besteht, würdigten Böth 
und Harte das „große Engage-
ment“ – und überreichten als An-
erkennung „für die Unterstützung 
unserer Arbeit im Dienste der 
Menschlichkeit und die Sicherung 
der Blutversorgung“ eine „Dank-
urkunde“ an Sudbürger-Chef Ger-
rit Langefeld, Stellvertreterin Su-

sanne Schmahl und Vorstand Gui-
do Pepke. 
  Nicht mit aufs Foto konnten der-
weil die Sudbürger-HelferInnen: 
Sie kümmerten sich emsig weiter 
um das Wohl der Blutspenden-
den: Mit Getränken, belegten 
Brötchen sowie Hot Dogs und 
Obst sorgten die Engagierten im 
Kirch-Foyer dafür, dass die Teil-
nehmenden ihren Aderlass bes-
tens „verdauen“ konnten – eine 
Wohlfühl-Atmosphäre…! 
 
Sudberg: Zweitbester Spende-
Standort in Wuppertal 
Die ganz offenbar Wirkung zeigt: 
Nach den Blutspendeangeboten 
in Ronsdorf, welche allerdings un-
gleich zentraler im Nachbar-
Stadtteil durchgeführt werden, 
seien die Sudbürger-Angebote 
„die zweitstärksten in Wuppertal“, 
berichtete Blutspende-Referent 
Jörg Harte: „Die Resonanz hier ist 
hervorragend…”  
  Beispiel dafür war Mariella Sche-
panski, die sich unter anderem 
„pieksen“ ließ: Sie wolle Men-
schen retten und helfen, erklärte 
die 25-Jährige ihre Motivation als 
Blutspenderin. Keine Eintagsflie-
ge-Aktion der Cronenbergerin, die 
als Medizinische Fachangestellte 
sonst anderen auch Blut abzapft: 
Mariella Schepanski hat sogar die 

Blutspende-App auf ihrem Handy 
installiert. Wenn diese ihr anzeigt, 
dass sie wieder darf, geht’s zur 
nächsten Blutspende – man wird 
die 25-Jährige also bei einer der 
nächsten Termine in der „Niko“ 
wiedersehen… 
  Ihr Engagement, wie das der 90 
weiteren SpenderInnen bei der 
Sudbürger-Aktion und anderswo 
natürlich auch, zeigt übrigens Wir-
kung: Nach dem Appell im Januar 
sind die Blutspende-Vorräte in 
NRW inzwischen wieder auf fünf 
Tage angewachsen, freut sich Jörg 
Harte, um zu wissen: Das ist nur 
eine Momentaufnahme, Blut 
muss stetig weiterfließen – die 
Sudbürger und das DRK „arbei-
ten“ auch in diesem Jahr weiter 
daran…!                                    | mKo

Dankes-Urkunde des DRK für Blutspende-Aktionen der „Sudbürger“  

„Das ist ein großartiges Engagement hier…!“

Spende-Termine 2026 

 
Die weiteren Blutspende-Termine 
2026 am Sudberg sind jeweils 
mittwochs am 29. April, 15. Juli, 
5. August und 28. Oktober. Ort 
ist wie gehabt stets von 15 bis 
19.30 Uhr in der Nikodemuskir-
che an der Teschensudberger 
Straße 12. Wunsch-Termine kön-
nen vorab online unter 
w w w . b l u t s p e n d e d i e n s t -
west.de gebucht werden. 

Vierter Jahrestag des russischen Überfalls auf die Ukraine 

Solidargemeinschaft und Stadt rufen zu einer „Mahnwache“ auf
WUPPERTAL. Anlässlich des vierten 
Jahrestags des russischen Über-
falls auf die Ukraine rufen die „So-
lidargemeinschaft Wuppertal“ 

und die Stadt am 24. Februar ge-
meinsam zu einer Mahnwache für 
die Ukraine vor dem Rathaus auf. 
Ab 17 Uhr werden dabei auf dem 

Johannes-Rau-Platz in Barmen ne-
ben Redebeiträgen auch ukraini-
sche Lieder gesungen sowie 
ukrainische Gedichte rezitiert. 

   Mit der Mahnwache wollen die
Solidargemeinschaft und die
Stadt ein deutliches Zeichen der
Solidarität mit der Ukraine setzen:
„Es darf nicht sein, dass ein sou-
veräner Staat einfach angegriffen
und in Frage gestellt wird“, appel-
lieren die Veranstalter zur Solida-
rität mit der Ukraine.

Musik, Dialekt, Bilder 

Bergischer Abend 
im KNIPEX-Forum
CRONENBERG. Mundart-Texte, Zupf-
musik und Bilder als Hommage
ans Bergische Land gibt’s am Frei-
tag, 27. Februar im KNIPEX-Forum
(Zum Krusen),    
  Während Sueli Heider ab 18 Uhr
moderiert, spielen Veeh-Harfen-
Gruppen der Musik- und Kunst-
schule Remscheid und tragen
SprecherInnen aus der Region
Texte zu Bergischen Städten in
den jeweiligen Dialekten vor. Als
weitere Reverenzen ans Bergi-
sche Land und für den Erhalt des
Bergischen Kulturgutes werden
Impressionen, Zeichnungen so-
wie Fotografien aus der Region an
die „Forum“-Wand projiziert. 
  Der Eintritt zu der „Musikali-
schen Reise durch das Bergische
Land“ ist kostenlos – für den Ein-
lass an der Oberkamper Straße
13 ist jedoch ein Gratis-Ticket er-
forderlich. Diese können online
via wuppertal-live. de und damit
auch bei der CW gebucht werden. 
  Wer es nicht erwarten kann: Der
Bergische Abend gastiert bereits
am 22. Februar (16 Uhr) bei der
Firma Dohrmann in Remscheid.

Hahnerberg-Apotheke 

Mittwoch wieder 
Café für Senioren
HAHNERBERG. Als Mittel „gegen Ein-
samkeit auf dem Berg“ will die
Hahnerberg-Apotheke ihr Senio-
rencafé verstanden wissen, das
kommenden Mittwoch wieder die
Pforten öffnet. Um wieviel Uhr
sich ältere Menschen an der Cro-
nenberger Straße 349 zu Heißge-
tränk und Plausch treffen können,
wird auf Anfrage unter Telefon 40
10 50 verraten.
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SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

Besuche eine unserer 21 Filialen, 
den CitySTORE oder shoppe 24/7 
auf laminatdepot.de

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wir sind umgezogen!
Ab sofort: Aue 46 · 42103 Wuppertal

Eiche Klassik Natur
(8021)

Vola Scuro
(8034)

Vola Leggero
(8049)

Ottawa 
(5224)

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.02.2026, online und in den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist 
nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur 
in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Nur solange der Vorrat reicht.

Palace Oak sand 
(8539)

Palace Oak grau 
(8542)

Mount Logan grey 
(5264)

Mount Logan shadow 
(5265)

Montreal Oak white
(5212)

Montreal Oak grey
(5213)

Montreal Oak nature
(5214)

bodomoLAMINAT (8022)
Dekor Eiche Klassik Grau

8 mm Stärke | NK 32 | AC4
Ideal für alle Wohnbereiche
Natürlicher Eichenlook in grau
Made in Germany / Blauer Engel
Pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14,99
PE-Dämmung 
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 19,73

9,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

bodomoLAMINAT (8048)
Dekor Vola Beige

8 mm Stärke | NK 32 | AC4
Hält starker Nutzung problemlos stand
Hochwertiger Look für exklusive Wohnwelten
Made in Germany / Blauer Engel
Einfache Verlegung

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 16,99
PE-Dämmung 
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 21,73

11,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

bodomoLAMINAT (8540)
Dekor Palace Oak natur

8 mm Stärke | NK 32 | AC4
Ideal für stark beanspruchte Räume
Breites XXL Format mit natürlichem Eichenlook
Authentische Fugen für einen echten Dielenlook
Blauer Engel / Made in Germany

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19,99
PE-Dämmung 
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 26,39

15,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

bodomoKLICK-VINYL (5245)
Dekor Montreal Oak arctic

5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
Integrierte Dämmung
Breites Format mit natürlichem Holzlook
Strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 26,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 32,40

19,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

bodomoKLICK-VINYL (5244)
Dekor Windsor

5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,4 mm | NK 32
Integrierte Korkdämmung
Helle und natürliche Eichenfarbtöne
Sehr strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

22,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

bodomoKLICK-VINYL (5263)
Dekor Mount Logan pearl

6 mm Stärke | Nutzschicht: 0,4 mm | NK 32
Integrierte Dämmung
Echter Fliesenlook mit matter Oberfl äche
Sehr strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 32,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 38,40

24,99
Sie zahlen nur €/m2

Testurteil: Sehr gut

9,99
ab

€/m2

Bethesda als „Cardiac Arrest Center“ zertifiziert  

Bei Herzstillstand top versorgt

WUPPERTAL.  In Deutschland erlei-
den jährlich durchschnittlich rund 
370 Menschen pro Tag einen 
plötzlichen Herz-Kreislauf-Still-
stand. Eine spezialisierte klinische 
Weiterversorgung ist in solchen 
Situationen entscheidend, um die 
Überlebenschancen zu verbes-
sern. Bestens aufgehoben darf 
man sich da im Agaplesion Be-
thesda Krankenhaus Wuppertal 
fühlen: Das Haus mit hochspezia-
lisierter Herz-Einheit wurde nun 
extern überprüft und zur Freude 
von Leiterin Sandra Koziarek (3.v. 
re.) und ihrem Team der Intensiv- 
und Notfallmedizin sowie Bethes-

da-Geschäftsführerin Dr. Cornelia 
Sack (re.) als sogenanntes „Cardi-
ac Arrest Center“ (CAC) zertifiziert. 
 In einem solchen CAC-Center 
sind Strukturen, Abläufe und in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit 
zwischen Notfallmedizin, Innerer 
Medizin, Anästhesiologie, Unfall-
chirurgie, Neurologie, Kardiologie 
und Intensivmedizin klar definiert 
– damit ist die bestmögliche Pa-
tientenversorgung gewährleistet. 
Die Grundlage dafür bilden inter-
nationale medizinische Leitlinien 
sowie eine eng verzahnte medizi-
nische Zusammenarbeit.      | Red

Mit mehr „E-Bike-Feeling“… 

Lastenrad „Pina“ neu zur 
Ausleihe bei Martin Ribbe…!

CRONENBERG. Seit inzwischen vier-
einhalb Jahren hat die Wupperta-
ler Lastenräder-Flotte auch einen 
Ableger in Cronenberg: „E-mil“ 
heißt das Zweirad, mit dem Dor-
per seit Mai 2021 auch „aufsitzen“ 
können, wenn’s mal eine etwas 
größere Last zu transportieren 
gilt – etwa 40 Kilo kann mit dem 
besonderen E-Bike von A nach B 
gefahren werden.  
  Zugegeben, „E-mil“ ist etwas 
„sperrig“; wen das bislang von ei-
ner Ausleihe abhielt, der sollte bei 
Lastenrad-Aktivist Martin Ribbe 
mal „Pina“ unter die Lupe neh-
men: Womöglich nach der ver-
storbenen Wuppertaler Tanz-Le-
gende benannt, kommt die Dor-
per Vertreterin der neuen Lasten-
rad-Generation auch (fast) so 
wendig daher, wie ein Pina-
Bausch-Tanzender. „Und der Ak-
ku geht ab“, findet Martin Ribbe 
obendrein, dass sich mit „Pina“ 

auch prima zum Beispiel eine 
Tour runter in die Stadt machen 
lässt.  
   Überdies ist die Ladefläche dop-
pelt so groß wie zuvor, zudem 
verfügt der Lastenrad-Neuling so-
gar über eine Kindersitz-Vorrich-
tung… – wer da auf den Ge-
schmack gekommen ist: Das von 
der Stadt geförderte Lastenrad 
kann bei Martin Ribbe unter Tele-
fon 01 62 / 78 28 797 angefragt 
und ausgeliehen werden. Ein wei-
teres Lastenrad ist auch am Zen-
trum Emmaus ausleihbar – hier 
wie überall nach Registrierung üb-
rigens kostenlos!  
  Mehr Infos zu dem Wuppertaler 
Lastenrad-Projekt „Fienchen“, 
welches von den Initiativen IG 
Fahrradstadt Wuppertal, Talrad-
ler.de und Utopiastadt getragen 
wird, ist online unter fienchen-
wuppertal.de zu erfahren.                      

| mKo 

Natur-Schule Grund 

Praxiskurse zur 
Obstbaumpflege
REMSCHEID. Stetig und natürlich 
richtig sollten Obstbäume ge-
schnitten werden, um gut zu 
wachsen. Wie das geht, zeigt die 
Natur-Schule Grund in einem 
zweiteiligen Kurs. 
  Am 21. Februar (14 bis 17 Uhr) , 
werden zunächst Schnittmetho-
den und Werkzeuge für Altbäume 
vorgestellt. Die Woche drauf, also 
am 28. Februar, geht es am 
Grunder Schulweg 13 um die 
Jungbaumpflege. Die Seminare 
können einzeln besucht werden. 
Infos online unter natur-schule-
grund. de, Anmeldungen per Mail 
an info@natur-schule-grund.de. 

Aktion „BioBlitz“ 

Dohle, Dachs & 
Co. melden
BERGISCHES LAND. Augen auf für die 
Artenvielfalt: Dazu lädt die Aktion 
„BioBlitz“ wieder ein. Die  Natur-
Schule Grund (NSG) ruft zum Mit-
machen auf: Wer Arten entdeckt, 
möge sie per Plattform observati-
on.org melden – quasi in Echtzeit 
erscheint dort die Entdeckung… – 
etwa: „14.37 Uhr, Falscher Rin-
den-Helmling“.  
  Beobachtungen, die in Cronen-
berg gemacht wurden, können im 
Netz hier aufgerufen werden: ob-
servation.org/locations/744759/. 
Weitere Infos zum „BioBlitz“ er-
halten Interessierte online hier: 
www.lwl-naturkundemuseum-
muenster.de. 
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Michael Felsch & Co. GmbH.

D E R  T I S C H L E R M E I S T E R

Fenster • Türen • Einbauschränke • Reparaturen aller Art 
Rathausstr. 30 • 42349 Wuppertal • Tel. 02 02/47 28 81 • Mobil: 01 72/7 20 16 36

MF

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- seit 24 Jahren in Wuppertal -

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44 

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

 

STABA informiert

Rosenmontag
sorgen wir für Karnevalsstimmung und feiern ausgiebig
mit Live Musik von Florian D. ab 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

entdeckt schon jetzt unsere volle Pracht an Berlinern. 
Von Queen Pistazia bis hin zu unserem Harlekin 

ist für jeden Jeck etwas dabei.

Berliner Vielfalt

www.policks-backstube.depolicks.backstube /policksbackstube | |
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Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

CRONENBERG. Eine Ära endete bei 
der Jahreshauptversammlung des 
Sinfonischen Blasorchesters Po-
saunenchor Cronenberg. Aber 
nicht nur, weil Volker Korbeck 
nach 28 Jahren den Vorsitz abgab. 
Mit dem Rückzug klang auch die 
Korbeck-Ära aus: Schon der Groß-
vater führte das Orchester an, der 
Vater Horst Korbeck hatte beein-
druckende vier Jahrzehnte den 
Vorsitz, plus jene 28 Jahre von 
Sohn Volker als Vorsitzender – 
welch (Familien-)Tradition: In der 
bald 130-jährigen Geschichte des 
1897 gegründeten Bläserorches-
ters gaben Korbecks also stolze 
87 Jahre lang „den Ton“ an…! 
 
Die nächste Generation  
übernimmt den Staffelstab 
Die Wehmut hielt sich dennoch in 
Grenzen, schließlich ist Volker 
Korbeck nicht aus der „Posauen-
chor-Welt“: Auch wenn er nach 
Franken zur Partnerin zieht, bleibt 
Volker Korbeck dem Orchester als 
Trompeter treu, und Schwester 
sowie Nichte sowieso…!  
Wehmut war aber ebenso nicht 
angesagt, weil der 54-Jährige mit 
einem „bestellten Feld“ abtrat: Mit 
Toni Holzhäuser als neuer Vorsit-
zenden, Natascha Butz als Stell-
vertreterin sowie Anna Schklarski 
als Schriftführerin hat die „junge 
Garde“, noch dazu drei Frauen, 
den Staffelstab übernommen – 
der 2010 verstorbene Vater Horst, 
dessen Augen stets leuchteten, 
wenn sich ein junges Mitglied zum 
Chor gesellte, strahlt da gewiss im 
„Posaunenchor-Himmel“…! 
  „Ich habe es dem Vater verspro-
chen, dass ich den Posaunenchor 

weiterführen wer-
de“, freut sich Vol-
ker Korbeck, dass 
er sein Verspre-
chen halten konn-
te: „Das kann 
aber nur gelingen, wenn man jun-
ge Leute begeistern kann.“ Und 
das hat Korbeck, der seit Kindes-
beinen zum Posaunenchor-Kos-
mos („Ich habe schon im Laufstall 
Trompete gespielt…“) gehört und 
inzwischen 38 Jahre im Orchester 
aktiv ist, offenbar geschafft. 
 
Posaunenchor war wie eine Fa- 
milie – und ist es immer noch…“ 
„Der Posaunenchor war wie eine 
Familie – und das ist bis heute so“, 
beschreibt Korbeck die „tolle Ge-
meinschaft und extreme Harmo-
nie“ im Orchester. Und die bewies 
sich auch bei dem Ära-Ende: „Au-
ßenstehende hätten gesagt: ,Das 
war doch keine Jahreshauptver-
sammlung, das war ein nettes 
Miteinander‘“, blickt Volker Kor-
beck auf die Harmonie zurück. 
  Dazu passt: Mit Martin Sommer 
und Jürgen Wagner (Notenwarte) 
sowie Sascha Göke (Kassierer) 
komplettieren drei „gestandene“ 
Mitglieder den Vorstand – das Zu-
sammenspiel von Jünger und Äl-
ter klappt: „Wir haben das immer 
alles gut zusammen hingekriegt“, 
betont Volker Korbeck einen ge-
nerationsübergreifenden Zusam-
menhalt vom „Nesthäkchen“ An-
na (17) bis zum Posaunenchor-

Senior Siegfried Möbius (77): „Das 
war immer wieder eine Gemein-
schaftsleistung.“   
 
„Wir sind musikalisch  
extrem gewachsen…“ 
Und diese Harmonie wirkt auch 
im Spiel: Vor 28 Jahren habe man 
Stücke mit Schwierigkeitsgrad 3 
gespielt, heute intoniere man 
auch Werke der Stufe 5: „Wir sind 
musikalisch extrem gewachsen…“, 
freut sich Volker Korbeck auch da-
rüber, dass zum Beispiel Musiker 
des Symphonieorchesters gerne 
im Chor mitspielen – weil die Qua-
lität stimmt und es Freude macht. 
  In seiner neuen Heimat Franken 
gebe es sechs Orchester, weiß 
Volker Korbeck; auch wenn „nur“ 
noch als 3. Trompeter, er will zu-
mindest einmal im Monat in 
„sein“ Cronenberg zur Probe 
kommen und weiter im Posau-
nenchor „ins Horn“ stoßen: „Eine 
so tolle Gemeinschaft finde ich 
nicht woanders – ich möchte hier 
bleiben…“  
  „Dienet dem Herrn mit Freuden“ 
lautete vor rund 130 Jahren sein 
Gründungsleitsatz – das Cronen-
berger Orchester hat sich diese 
Freude bewahrt…!                 

| mKo

Volker Korbeck kandidierte nach 28 Jahren nicht wieder für den Vorsitz 

Ein Ära-Ende beim Posaunenchor Cronenberg

Sommerkonzert & Infos 

 
Das nächste Mal live zu erleben 
ist der Posaunenchor am 12. Juli: 
Das Orchester unter der Leitung 
von Holger Havemann lädt dann 
zum Sommerkonzert ein. So viel 
sei schon verraten: Volker Kor-
beck verabschiedet sich mit ei-
nem Solo musikalisch vom Vor-
sitz… Mehr zu dem Ensemble via 
posaunenchorcronenberg.com.     

CRONENBERG. Lieber Kabarett als 
Karneval? Nachdem er gerade 
erst mit der „Talfahrt“ im KNIPEX-
Forum und mit der „Distel“ in der 
„börse“ gastierte, gibt Jens Neutag 
am Sonntag um 19 Uhr im TiC-
Atelier Unterkirchen sein Solo-
Programm „Gegensätze ziehen 
sich aus“. Wer erleben möchte, 

wie Neutag 90 Minuten im Namen 
der Vernunft kämpft und etwa 
dem alten weißen Mann erklärt, 

Kabarett im TiC-Atelier 

Am Sonntag:  
Jens Neutag solo

dass „woke“ kein asiatisches Pfan-
nengericht ist und der Minderhei-
tenschutz automatisch da endet, 
wo die Mehrheit was dagegen 
hat, bekommt Karten für den hu-
morigen Sonntagabend unter Te-
lefon 47 22 11, im TiC-Kartenbüro 
an der Hauptstraße 3 oder online 
via tic-theater.de.



Trattoria da Giovanni 

Hauptstraße 70, 42349 Wuppertal 

Telefon:  (0202) 7 09 24 55 
 
Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa . 11:00–14:00 Uhr & 18:00–23:00 Uhr 

So. 18.00-23.00 Uhr

Wir wünschen allen Verliebten 

einen schönen Valentinstag.

  Eis  

Meran 

Küllenhahner Str. 192 

42349 Wuppertal

 Wir wünschen  
allen Verliebten  

einen schönen 
Valemntinstag! 

 
 Euer „Salva“&  

das Eis Meran-Team

Viele schöne 

Geschenkideen 

zum Valentinstag. 

Ihre  

Dekorei 
 

an der Hütte 11, 

42349 W.-Cronenberg 

Öffnungszeiten Di. & Do. 15 - 18, Sa. 10 - 13 Uhr

Schöne Geschenkideen  
zum Valentinstag!

Schenken Sie Freude

Hauptstraße 42a  •  42349 Wuppertal 

Tel.: 01 76 / 24 74 95 47

À chaque distance qui nous sépare, 
je repense à toutes nos promesses. 
 

Tu seras toujours mon rêve.

Geschenktipps & Grüße zum Valentinstag
 
 
 

 
 

 
 

 
In Asien mit viel Symbolik 

 
Die Feiern zum Valentinstag haben in Asien ihren eigenen 

Rhythmus – und zudem ihre ganz eigene Symbolik. In Ja-

pan und Korea etwa schenken Frauen ihren Liebsten 

Schokolade, wobei Männer diese Geste erst einen Monat 

später am sogenannten „White Day“ erwidern. In China 

derweil wird neben dem 14. Februar auch das traditionel-

le Fest der Liebenden gefeiert. An „Qixi “ stehen Legen-

den und zarte romantische Gesten im Vordergrund. 

 
Zweisamkeit beim Italiener  
 
Zu zweit italienisch essen zu gehen, ist ein guter Plan 

nicht nur am Valentins-Abend. Das Ristorante-Pizzeria 

„La Salumeria” an der Hauptstraße 70 freut sich immer, 

Verliebte  begrüßen zu können. Einen Tisch zu bestellen 

ist unter 709 24 55 möglich.  

 
Zitat Hermann Hesse 
 
Glück ist Liebe, nichts anderes.  

Wer lieben kann, ist glücklich. 

  
Rabatt & Aromaberatung 
 
„Ausschneiden und Mitbringen” heißt es zum Valentins-

tag bei „anziehend” an der Hauptstraße 23. Die Damen- 

und Herren-Modeboutique im Herzen vom Dorf lockt mit 

14 Prozent Rabatt zum Tag der Verliebten. Obendrauf 

gibt es auf Wunsch eine Aromaberatung im Wert von 50,- 

Euro. Letztere gibt es jedoch nur nach vorheriger Termin-

vereinbarung. Den Coupon zum Ausschneiden findet 

man auch auf dieser Seite. 

 
Blumen und viele weitere Geschenkidee 
 
Was gibt es schöneres, als seinen Partner zum Valentins-

tag mit einem besonderen Geschenk zu überraschen. Ei-

ne große Auswahl an tollen Präsenten findet man bei 

„Yuka Blumen” an der Hauptstraße 42a.  

                Geschichten      
zum Valentinstag
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Pollen & Mücken draußen.  
Frische Luft drinnen.   

• Maßanfertigung für Fenster, Türen & Schiebeanlagen 
• langlebig, stabil & alltagstauglich 
• saubere Montage vom Fachbetrieb 
Kostenloses Aufmaß in Cronenberg - jetzt unverbindlich beraten lassen!

% 02 02/3 14 86 4 

info@mutzberg.de  
www.mutzberg.de 

g
Raumausstatter
Innenausbau
utzberm

Bethesda Medizin 
für interessierte 
Bürger:innen

Mi., 18.2.2026 • 17 Uhr • Cafeteria • ohne Anmeldung

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 21 90 (Elternschule) • www.bethesda-wuppertal.de

Dr. med. Jörg Falbrede
Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

Sinneswahrnehmung im Mutterbauch 
Kontakt zur Außenwelt – was ein Baby empfi ndet

Bergische Frauengesundheit
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A2 15 Euro
A3 12 Euro
A4 9 Euro

Der neue Kalender 
„Cronenberg 2026” ist ab 
sofort erhältlich bei Ihrer 
Cronenberger Woche
in der Kemmannstraße 6.

ausverkauft

ausverkauft

Professionelle: 
·Gebäudereinigung 
·Treppenhausreinigung 
·Umzüge/ Entrümpelung 
·Glasreinigung 
·Winterdienst 
·Hausmeisterservice 
·Gartenpflege 

Mobil: 0163 6793757 
Email: a-kale82@web.de

Wenn nicht wir, wer dann?
Wuppertaler Entrümpelungen

Tierwelt Vollmer
Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag 
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Futterbedarf  & mehr

www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com
Unterkirchen 23 • 42349 W´tal                 (0202) 70 53 88 85 

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18  •  42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0163/6 80 27 34  

Wir haben für Sie geöffnet! 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr SÜDSTADT. Ein Klavierkonzert der 
Extraklasse erlebten über 120 
Freunde der klassischen Musik 
am vergangenen Sonntag in der 
Johanneskirche: In dem evangeli-
schen Gotteshaus an der Alten-
berger Straße 25 brillierte Igor 
Parfenov am Flügel mit Werken 
der Romantik.  
  1990 in Sankt-Petersburg gebo-
ren, begann Parfenov bereits im 
Alter von sechs Jahren mit dem 
Klavierspiel, um ab 16 Jahren am 
Pre-College des Sankt-Petersbur-
ger Konservatoriums zu studie-
ren. Im Mai 2012 gewann Igor 
Parfenov beim Steinway-Wettbe-
werb für ausgewählte Studenten 
der Hochschulen Essen, Düssel-
dorf und Köln den 1. Preis. Im 
April 2014 trat er mit dem Hoch-
schulorchester unter der Leitung 
von Werner Dickel, dem Begrün-
der der Reihe „Musik auf dem 
CronenBerg“, in der Historischen 
Stadthalle auf, wo Parfenov im 
Jahr 2024 mit einem Solokonzert 
auch den neuen Konzertflügel 
einweihte. Darüber hinaus wurde 
der Wahl-Wuppertaler 2025 mit 

dem Springmann-Preis ausge-
zeichnet. 
  Bei seinem Gastspiel am Frie-
denshain brachte Igor Parfenov 
Werke von Chopin, Schubert, 
Brahms, Debussy und Rachmani-
now zu Gehör. Mit außergewöhn-
licher Perfektion, ausdrucksstark 
und kraftvoll, aber ebenso auch 
mit Leichtigkeit begeisterte der 
Virtuose sein Publikum mit Ma-

zurken von Chopin, einer Sonate
von Schubert, Fantasien von
Brahms sowie musikalischen Bil-
dern von Debussy und Preludes,
Fragmenten und einer Etüde von
Rachmaninow. Die rund 90 hoch-
klassigen Minuten zogen die Zu-
hörer in ihren Bann – frenetischer
Applaus war der dankbare Lohn
für das meisterliche Solokonzert.  

| mue

Top-Pianist gab Klavierkonzert der Extraklasse am Friedenshain 

Igor Parfenov brillierte in Johanneskirche 

Nach dem Erfolg in der Kulturschmiede 

Drei Filme plus Schritt ins 
Handeln: „KliC” zeigt erneut 
die Reihe „The Week“
ORTSMITTE. Das Thema Klima-
schutz bleibt brisant, wie die Eis-
schmelze in Grönland, Regenflu-
ten in Spanien und Portugal oder 
arktische Eiseskälte in den USA 
aufzeigen. Ab 25. Februar werden 
derlei Folgen im Rahmen der 
Filmreihe „The Week“ themati-
siert, welche erneut vom Bergi-
schen Klimaschutzverein Cronen-
berg (KliC) in der Kulturschmiede 
organisiert wird. 
  Nach dem großen Zuspruch im 
letzten Herbst erfährt die Aus-
strahlung  nun eine Neuauflage. 
Zum Anliegen gehört, am Ende 

ins aktive Handeln zu gehen, was
zum Finale von „The Week“ am
18. März auf dem Programm ste-
hen wird. Zuvor dient der Start-
termin unter dem Titel „Die Reali-
tät anerkennen“ der Bestandauf-
nahme – auch für Cronenberg! 
  Thema des zweiten Filmteils am
4. März sind „Ursachen und Fol-
gen”, um  „Wissen und Handeln“
geht’s am 11. März. Alle vier Teile,
also die Filme und, wer mag, das
Aktivwerden als Folgerung, begin-
nen An der Hütte 3 je um 17.15
Uhr. Der Eintritt ist frei, Infos via
klimaschutzvereinigung.de.

Morgen Abend Konzert 

„Kla4“ & Kantor 
im „Emmaus“
ORTSMITTE. Ein Klavier, vier Gast-
musiker plus Kantor und elf Kom-
ponisten: Das volle Programm 
sorgt am morgigen Samstag-
abend im Emmaus-Zentrum ga-
rantiert für viel Wohlklang. 
  Das Quartett „Kla4“ mit drei 
Streichern spielt ab 18 Uhr im 
Wechsel mit Kantor Martin Stürt-
zer Werke von Tschaikowski, 
Grieg und anderen. Der Eintritt zu 
dem konzertanten Abend an der 
Hauptstraße 39 ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

In der Info-Reihe „Bethesda-Medizin“ 

Thema „Was ein Baby empfindet“
WUPPERTAL. Zu den Sinneswahr-
nehmungen im Mutterbauch in-
formiert unter der Überschrift 
„Was ein Baby empfindet“ am 18. 

Februar ein Info-Abend im Aga-
plesion Bethesda Krankenhaus. 
Ab 17 Uhr  wird mit Dr. Jörg Falb-
rede der Chefarzt der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe erläutern, welche Sinnesein-
drücke ein ungeborenes Kind be-
reits wahrnimmt, wie es darauf 
reagiert und warum diese frühen 
Erfahrungen so bedeutsam sind.  
  Der Abend in der Reihe „Bethes-
da Medizin für Interessierte“ rich-
tet sich an werdende Eltern und 
alle Interessierten, die mehr über 
die faszinierende Welt des Babys 
vor der Geburt erfahren möchten.  
  Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
Ort der Veranstaltung ist die Be-
thesda-Cafeteria in der 5. Etage 
an der Hainstraße 35. Weitere In-
fos online unter www.bethesda-
wuppertal.de

„Südstadt-Matinée“ 

Programm 2026 
ist abrufbar
SÜDSTADT. Wieso bin ich über-
haupt bei diesem Begräbnis? Eine 
scheinbar bizarre Frage aus einer 
Groteske, die am 28. Juni Teil des 
Jahresprogramms der Südstadt-
Matinéen ist. Das NetzwerkCafé 
bietet je um 11 Uhr an der Blank-
straße 41 besonderen Zugang zu 
Leben und Tod. Ein Überblick zum 
Programm ist unter hospizdienst-
wuppertal.de abrufbar.
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Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Große Silber-Ankaufaktion: 
Wir zahlen bis zu 3,20 Euro für jedes Gramm Silber

Weine

16. 17. 18. 19. 20.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V. 

 Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

4 Grund- und  
Behandlungspflege  

4 Hausnotruf  

4 stundenw. Betreuung 
 

4 Hauswirtschaftliche  
Versorgung  

4 24 Stunden Bereitschaft  

4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung 
 machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege  

Pieper & Wagner GbR 
 

Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal  
Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985
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STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de
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Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Wir suchen Mitarbeiter m/w/d  
für Wuppertal, Remscheid und Wermelskirchen.

„Günstig für den Frieden  

ist nicht eine starke Armee,  

sondern überhaupt keine Armee.” 
© Eugen Drewermann (*20. Juni 1940) ist ein deutscher Theologe

„Zeitgemäßes Wohnen auf höchstem Niveau“  

Südstadt-Baumhaus mit 
Gold-Award ausgezeichnet 

SÜDSTADT. Am ver-
gangenen Samstag 
war es soweit: Der 
„German Design 
Council“, zu deutsch: 
der „Rat für Formge-
bung“, vergab die 
„German Designs 
Awards 2026“. Wie 
berichtet, durfte 
sich ein Südstädter 
über einen Preis freuen: Im „Fo-
rum“ der Messe Frankfurt nahm 
Jens Grabowski gemeinsam mit 
Designer Mike Fleischer („Flei-
scher Metallfaszinationen“) und 
dem bauausführenden Mitarbei-
ter im Rahmen der Award-Show 
vor rund 1.600 Gästen einen 
Gold-Award für das „Baumhaus“ 
entgegen.  
  Das über gängige Buchungspor-
tale mietbare „Tiny House“ steht 
an einem Hang in der Hatzenbeck 
zwischen Cronenberger und Ra-
vensberger Straße. Es ist nicht 
nur weithin sichtbar, weil es auf 
Stelzen aus dem Bachtal in der 
Südstadt herausragt. Es sticht vor 
allem durch sein Fassaden-Design 
ins Auge: Mike Fleischer, vielfach 
preigekrönter Fassaden-Designer, 
hat das „Baumhaus“ mit goldfar-
benen Bändern aus Aluminium 
„umwoben“ – ob abends erleuch-
tet oder tagsüber in der Sonne, zu 
jeder Tageszeit besitzt das „Tiny 
Ferienhaus“ Strahlkraft.  

  „Eine faszinierende Balance aus 
emotionaler Wirkung und kon-
struktiver Klarheit“, urteilte denn 
auch die Award-Jury zu ihrer Aus-
zeichnung für das Grabowski-Feri-
enhaus: „Die stilsichere Material-
wahl sowie die konsequent 
durchdachten Details setzen ein 
eindrucksvolles Zeichen für zeit-
gemäßes Wohnen auf höchstem 
Niveau.“ 
  „Der Design Award war wirklich 
schön und super“, berichtet Bau-
herr Jens Grabowski von der 
Preisverleihung: „Es war eine coo-
le Veranstaltung“, zumal er neben 
der „Ambiente“ auch die Messe 
„christmasworld“ besuchen konn-
te, „sodass wir jetzt wieder in 
Weihnachtsstimmung sind“. Wer 
in dem preisgekrönten „Tiny Feri-
enhaus“ selbst mal übernachten 
oder einen Aufenthalt dort ver-
schenken möchte: Unter 
„1Step2AllStars Baumhaus“ wird 
man im Netz fündig…!       
                                                | mKo

Taxizentrale Wuppertal 

Verlässlich & auch 
digital „ganz vorn“
WUPPERTAL. Ob Alltagswege wie 
zum Arzt oder Einkauf, ob beim 
Reisestart zum Airport: Die Taxi-
zentrale Wuppertal bringt ans Ziel 
– schnell, bequem, verlässlich. 
  Ein Anruf  reicht (27 54 54), doch 
auch der Ruf per App ist möglich 
(taxi.eu). Und auch die Rechnung 
kann neben bar unter anderem 
auch mit digitalen Bezahldiensten 
beglichen werden – ebenso übri-
gens auch auf der Fahrt zurück!

Gottfried Schultz 

Auch für Hyundai 
jetzt die Adresse
WUPPERTAL. Die Aussage „Wir sind 
Auto“ ist manchem noch vom Ra-
diospot mit markanter Stimme im 
Ohr. Gottfried Schultz spielt jetzt 
darauf an und ergänzt: „Wir sind 
Hyundai in Wuppertal.“ 
  Der Fahrzeughandel an der Uel-
lendahler Straße 245 vertritt ne-
ben VW oder Audi neuerdings 
auch den koreanischen Autobau-
er. Mehr auch online unter gott-
fried-schultz.de.
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  Bauunternehmung
     Dagmar 

  Geldmacher 
vormals Jochen Geldmacher

Unsere Leistungen: 
• Neubau  
• Umbau  
• Sanierung 
• Vollwärmeschutz 
• Reparaturarbeiten 

Teschensudberg 43 • 42349 Wuppertal 
email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de 
Tel. (0202) 4743 38 od. 0175/182 7012 

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

MASTWEG. Auf erneute CW-Anfrage 
hat die Hausverwaltung Balandra 
(indirekt) Stellung zu den Vorwür-
fen genommen, welche Mieter 
der Wohnanlage Mastweg 41-69 
erhoben haben. Wie berichtet, 
hatten Bewohner der von der Ba-
landra verwalteten Objekte zahl-
reiche Mängel reklamiert. So wür-
de Heizungsanlage und Aufzüge 
immer wieder ausfallen, es gebe 
feuchte Wände, Schimmel, maro-
de Balkone und Rattenbefall, 
Wohnungstüren seien defekt und 
Schäden in den Treppenhäusern 
würden nicht repariert. Unter an-
derem erwirkte Mieter-Spreche-
rin Alexandra Majewski im Januar 
eine einstweilige Verfügung des 
Amtsgerichts Wuppertal, der zu-
folge der in Luxemburg ansässige 
Eigentümer die Beheizung der 
Wohnung zu gewährleisten hat. 
 

„Alle Beteiligten  
haben sofort reagiert…“ 
„Die Zufriedenheit unserer Miete-
rinnen und Mieter ist uns wichtig“, 
erläutert nun Anke Sostmann ge-
genüber der CW: Deshalb inves-
tiere man auch in die Gebäude 
und modernisiere die Heizungs-
anlagen durch Einbau von Wär-
mepumpen. Dass es im Zuge der 
Umstellung zu kurzfristigen Aus-
fällen der Wärmeversorgung kam, 
bedauert Sostmann. Aber: „Alle 
Beteiligten haben sofort reagiert: 
Noch in derselben Nacht konnte 
die Wärmeversorgung wiederher-
gestellt werden“, so die Executive-
Direktorin der Consulting-Firma 
Feldhoff & Cie., welche unter an-
dere Immobilienunternehmen bei 
Unternehmenskommunikation 
berät und mit „Krisen-PR“ zur Sei-
te steht. 
 

„Keine Kündigungen  
bei Mietminderungen…“ 
Sostmann kündigt an, dass alle 
gemeldeten Fälle von Feuchtigkeit 
und Schimmel geprüft und bear-
beitet würden. Auch die Instand-
setzung von Balkonen, Sprechan-
lagen und Schließsystemen erfol-
ge schrittweise. Für einen seit Mit-
te Januar durch Vandalismus au-
ßer Betrieb befindlichen Aufzug 
seien die Ersatzteile bestellt. 
Überdies erläutert die Balandra-
Beraterin, dass MieterInnen nicht 
gekündigt werde, wenn diese we-
gen zeitweiser Heizungsausfälle 
Miet-Minderungen vorgenommen 
haben. Anke Sonstmann: „In be-
sonderen persönlichen oder fi-
nanziellen Situationen suchen wir 
stets das Gespräch, um gemein-
sam faire und tragfähige Lösun-
gen zu finden.“ 
 

Entschuldigung  
für Unannehmlichkeiten 
Auch stellt die Frankfurter PR-Be-
raterin klar, dass eine „Sonderrei-
nigung im Keller“ „wegen eines 
außergewöhnlichen Vorfalls“ der 
Hintergrund eines Rettungs-
dienst-Einsatzes gewesen sei: „Ei-
ne Gesundheitsgefährdung be-
stand zu keinem Zeitpunkt.“ Ab-
schließend betont Sostmann, 
dass man die betreffenden Mast-
weg-Objekte „Schritt für Schritt 
verbessern und nachhaltig für die 
Zukunft aufstellen“ wolle: „Wir bit-
ten die betroffenen Mieterinnen 
und Mieter für die Unannehmlich-
keiten um Entschuldigung.“ 
 
CW-Ausgaben mit  
Mastweg-Bericht entsorgt? 
Mieter-Sprecherin Alexandra Ma-
jewski ließ derweil wissen, dass 
die CW-Ausgabe mit dem betref-
fenden Mastweg-Bericht von Un-
bekannten aus den Briefkästen 
und Treppenhäusern entfernt 
worden sei. Auch Flyer, welche sie 
zu der Problematik ausgehängt 
habe, seien abgerissen worden, 
so die Mieter-Sprecherin.  
  Zwar habe sich die Verwaltung 
zwischenzeitlich gemeldet, „aber 
nur bei mir“, erläutert Majewski, 
dass andere Betroffene nicht kon-
taktiert worden seien. Ihre Ver-
mutung: Man wolle sie besänfti-
gen. Darauf will sich die Mieter-
Sprecherin nicht einlassen: „Ent-
weder alle oder keiner“, stellt Ma-
jewski klar, dass sie sich weiterhin 
und für alle Betroffenen einset-
zen werde…                             | mKo

Schimmel, Heizungsausfall, defekte Aufzüge: Mieter-Protest am Mastweg 

Verwaltung entschuldigt sich – und sagt Verbesserung zu
Mieter-Sprecherin 

 
Wer Kontakt zu Alexandra Ma-
jewski aufnehmen und sich einer 
möglichen Klage anschließen 
möchte, erreicht die Mieter-Spre-
cherin unter Tel. 01 60 / 66 52 265.

Junger Cronenberger Bezirksvertreter in der Spitze der Jusos Wuppertal 

Finn Glose neuer Vize von SPD-Nachwuchs
CRONENBERG. Da die bisherige Vor-
sitzende Karlotta Blume nicht er-
neut kandidierte, gaben sich die 
Jusos Wuppertal eine neue Spitze. 
Aleyna Karaca (mi.) wurde zur 
Vorsitzenden der Nachwuchsor-
ganisation der SPD in der Stadt 
gewählt. An ihrer Seite steht auch 
ein Nachwuchspolitiker aus Cro-
nenberg: Finn Glose (2.v.r.), seit 
der Kommunalwahl im letzten 
Herbst Mitglied der SPD-Fraktion 
in der Bezirksvertretung (BV) Cro-
nenberg, ist einer der vier stell-
vertretenden Juso-Vorsitzenden.  
  Mit ihm wurden Jan-Ole Hübner 
(li.), Aya Ihizane und Revend Bar-
mani (re.) zu weiteren Stellvertre-
tern von Karaca bestimmt. „Es ist unsere Aufgabe 
als Jugendorganisation, aktiv auf einen Generatio-
nenwechsel hinzuwirken und junge Perspektiven 
stärker in politische Verantwortung zu bringen“, 

kündigte Aleyna Karaca an. Als besonderen Schwer-
punkt benannte sie Diskussions- und Bildungsfor-
mate: „Wir wollen nicht nur reagieren, sondern poli-
tische Debatten aktiv gestalten“, so Karaca.     | Red 



Arbeitsmarkt  

Haushälterin für 3-4Tage/Woche. Wir 
benötigen Unterstützung im Haushalt 
(EFH am Küllenhahn) Familie mit 2 
Töchtern (9/15) Tel: 0151-23579473 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

An- & Verkauf 

Liebe Leser, suche Besteck, Porzellan, 
Alt- und Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn,...etc. 
Tel.: 0163 8923787 

Second Hand Laden sucht Garderobe, 
Porzellan, Bleikristall u. Sonstiges, 
seriös, Tel.: 0174 2002532, Strauss 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für Ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel. 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70,  

Dies und Das 

ENTSPANNUNG LERNEN: Work-
shop am 21. + 22.03.26, 10.00 – 
16.00 Uhr im WPZ Burgholz, 
Infos: www.pilatespur.com 

Stadtrundgänge, Bus-, Schwebe-
bahnfahrten, Vorträge zur Wup-
pertaler Stadtgeschichte 

  Frank Khan, Tel. 0202- 554655, 
f r a n k - k h a n @ t - o n l i n e . d e ,  
www.stadtrundgaenge-in-wuppertal.de 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania,  
Tel. 0202-28368990 

Boule zum Kennenlernen: VSTV 
Vohwinkel lädt zum mitspielen auf 
seine Anlage Zur Waldkampfbahn 
ein, immer samstags und sonntags ab 
14.30 Uhr. 

 Geschäftsanzeigen 

Haushaltsauflösung & Entrümpeln, 
ordentlich, schnell, zuverlässig 
Kostenlose Besichtigung  
Tel.: 0172/2324699 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH. Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen. Tel. 0202-475333  

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel. 0202-7240821 

Kfz-Markt   

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel. 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel. 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel. 0202-7053367 o. 0172-9529601 

Mietgesuche 

Zuverlässige junge Lehrerin sucht 
Wohnung ab 01.04. in Crbg. bis 
800€ warm, Tel. 017680536478 

Vermietung 

Für Singles! W-Cr, Bonnenfelder Str. 
im 2.OG eines ruhigen 3-Fam.-Hs, 2 
Zi, Kü, Die, DU/WC, ca. 43,5qm, 1 
Abstellr. im Flur 1 Kellerraum, 
Laminat, Gasetagenheizung, keine 
Haustiere, gerne NR, KM 330,-€, 
BK78,-, Kaut. 800,- Ab 
01.05./15.5.2026 oder später. Besich-
tigung n. Absprache 
Tel: 0231/40460 
betty.meisberger@gmx.de 

Sehr schöne, gemütliche Wohnung 
für Nichtraucher, in Cronenberg. 
1Zi.,Kl. Küche, Einbauk. kann 
übern. werden. Duschbad, Diele, 
Balkon,Aufzug,Miete 300 Euro,+NK 
+3MM Kaution Tel: von MO-FR 
0202/94606999 oder Handy 0160 
7818966 

Zu vermieten, Kuchhauser Str., 
Appartement, 2. OG, 1 Zi., kl. 
Küche, Bad, Abstellraum, KM 250,- 
+ 60,- Hzg. + NK 60,- + Kaution 
500,- Tel.: 473979 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer gibt Nachhilfe in Mathe, 
Deutsch , Engl., komme ins Haus, 
Tel. 0202-29998281 und  
peterklaus.luckerath@gmail.com 

 
Wir wünschen allen Karnevalisten 

eine schöne „Jahreszeit”. 

 
 
 

Seite 12 CRONENBERGER WOCHE  13./14. Februar 2026 

• Öl- und Gasheizungsanlagen 
• Klimaanlagen 
• Solaranlagen 
• Wärmepumpen 
• Photovoltaikanlagen 
• Holz- und Pelletheizung 
• Badezimmer 

 
Hauptstraße 88 • 42349 W.-tal 

Tel.: (0202) 47 50 44  
Fax: (0202) 4 78 01 89 

  
info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Fachbetrieb nach WHG 
(Wasser-Haushalts-Gesetz)

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 

Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl.  
Umsatzsteuer pro Zeile, Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.)

FERNSEH-Kummer? 
TOELLNER-Nummer!

40 32 33
Hohlenscheidter Str. 34, W.-Cro. – www.toellner-online.net

(02 02)seit 75 Jahren

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

DORFMITTE. Eine außergewöhnlich 
große Spende ging diese Woche 
gleich an drei Wuppertaler Ein-
richtungen. Dr. Sabine Feder-
mann, Vorstandsvorsitzende der 
Kinderhospiz-Stiftung Bergisches 
Land,  Bettina Tyndale vom Frau-
enhaus „Frauen helfen Frauen” 
und Thomas Kroemer  von der 
Aktion Kindertal e.V.  konnten sich 
jeweils über 16.695,26 Euro freu-
en. 
   Ausgangspunkt der großzügigen 
Spende war der Nachlass einer 
jüngst verstorbenen Cronenber-
gerin. Ihr Mann tauchte eines Ta-
ges mit dem gesamten geerbten 
Schmuck seiner Frau im Gold-
schmiedeatelier von Ida und Pau-
la auf und wollte ihn schätzen las-
sen. Da er trotz des immensen 
Werts kein Interesse daran be-

zeugte, entstand die Idee, das 
Gold einzuschmelzen und daraus 
einen besonderen Anhänger zu 
kreieren. Diese sollten dann zu-
gunsten lokal karitativer Einrich-
tungen verkauft werden. Gesagt 
getan: Ida Wagner und Paula 
Schletter entwarfen daraufhin ei-
nen formschönen Kettenanhän-
ger aus 750er-Gold in Form eines 
Fisches, der im Rahmen einer 
„Goldfang-Atkion” verkauft wer-
den sollte. Die Augen der „Goldfi-
sche” stammten aus den Brillan-
ten des eingeschmolzenen 
Schmucks.  
   Der Kettenanhänger fand so viel 
Anklang, dass die Auflage von 101 
Exemplaren binnen kürzester Zeit 
vergriffen war. Aus ganz Deutsch-
land meldeten sich Interessenten 
,und weil einige der Käufer noch 

etwas drauf legten, wurde das
Spendenziel von 50.000 Euro so-
gar noch übertroffen. „Es war viel
Arbeit,” erklärten die beiden spä-
ter im Gespräch mit der CW,
„aber es war eine schöne Arbeit
die uns besonders viel Spaß ge-
macht hat.” Ihre Arbeit haben die
beiden übrigens komplett unent-
geltlich in den Dienst der guten
Sache gestellt und keinen Cent
daran verdient.  
  Das Goldschmiede-Atelier von
„Ida & Paula” findet man an der
Kemmannstraße 2. Telefonisch
erreicht man die beiden unter der
Rufnummer (0202) 574 9 09 53.
via Internet findet man auch ihr
Kursprogramm unter
www.idaundpaula.de         | mog

Cronenberger Goldschmiedinnen leiten lokale Spendenaktion 

Ida & Paula: Außergewöhnliche Spende

WUPPERTAL. „Gemeinsam die Zu-
kunft gestalten”, lautet  das aktu-
elle Motto der Stadtsparkasse 
Wuppertal. Auf der alljährlichen 
Jahrespressekonferenz stellte 
Vorstandsvorsitzender Axel Jütz 
die neue Ausrichtung des Geldin-
stituts vor. „Gut aufgestellt in al-
len Lebenslagen”, will man zu-
künftig „passgenaue, flexible und 
nachhaltige Lösungen für die 
Kunden anbieten”.  
 Angesichts immer schwieriger 

werdender Rahmenbedingungen 
durch die fortschreitenden Verän-
derungen in Wirtschaft, Gesell-
schaft und Umwelt sieht sich auch 
die Sparkasse vor besondere He-
rausforderungen gestellt. Dem 
will man mit Vertrauen, persönli-
cher Nähe und verlässlicher Sach-
kompetenz gegenüber treten. Ge-
rade im Bereich Erreichbarkeit 
konnte die Sparkasse zulegen. 
Fast neun von zehn Angelegen-
heiten ließen sich direkt im ersten 
Kontakt lösen. Dabei steht den 
Kunden mittlerweile eine Vielzahl 
an Kontaktmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Neben dem Besuch in der 
Filiale kann man per Telefon, Vi-
deo-Beratung, Video-Service, 
Apple-Business-Chat, Whatsapp, 
einen Sparkassen-Beraterchat, 
Chatbot, Sparkassen-App oder via 
Email in Kontakt treten.  
  Für die Zukunft sollen die der-

zeit noch 1.176 Mitarbeiter und 
Servicekräfte dann durch eine 
hauseigene künstliche Intelligenz 
entlastet werden. Aktuell kommt 
diese bereits beim „Chatbot” zum 
Einsatz und konnte so 50.000 
Kundendialoge in 2025 erledigen. 
Zukünftig soll die KI um einen Voi-
cebot erweitert werden, wo Kun-
den Probleme auch besprechen 

können. Auch die bereits beste-
henden hybriden und digitalen 
Angebote wie der Videoservice 
werden laut Sparkasse gut ange-
nommen. 
  Ankerprodukt der Sparkasse ist 
und bleibt jedoch das Girokonte. 
198.000 Konten zeugen davon, 
dass derzeit mehr als die Hälfte 
aller Wuppertaler über ein Konto 
bei der Sparkasse verfügen. Auch 
wenn die Bezahlung per Karte, 
Smartphone oder ähnlichem auf 
dem Vormarsch ist, stehen dem 
immer noch 4,8 Millionen Abhe-
bungen und Geldautomaten ge-
genüber.  
   Problematisch ist derzeit der Be-
reich der Wohnungsbaufinanzie-
rung. Angesichts gestiegener Prei-
se und Zinsen zeigen sich die Kun-
den hier immer noch sehr zurück-
haltend. Kein Wunder, im Schnitt 
sind derzeit 375.000 Euro für eine 
75 qm Neubau-Wohnung mit ei-
ner monatlichen Rate von 1.600 
Euro fällig, und das ist für die 

meisten schlicht und ergreifend 
zu teuer, muss auch Holger Iborg, 
Vorstandsmitglied der Wupperta-
ler Stadtsparkasse, eingestehen. 
   Klar auf Wachstum stehen hin-
gegen die Zeichen bei den Vermö-
gensverwaltungslösungen der 
Sparkasse. Insgesamt lag die 
Summe des verwalteten Vermö-
gens zum Ende des Jahres 2025 
bei rund 847 Millionen Euro. Die 
höheren Zinsen sorgen aber auch 
der anderen Seite für ein Revival 
der Festzinsanlagen. Hier ver-
zeichnet die Sparkasse sogar ein 
Plus von 62 Millionen Euro.  
Mit einem Blick auf die nüchter-
nen Bilanzzahlen muste Axel Jütz 
dennoch einräumen, dass das Be-
triebsergebnis heuer „nur” zufrie-
denstellend ausgefallen ist. Im-
merhin blieb unter dem Strich 
noch ein Jahresüberschuss von 
12,7 Millionen Euro (2025 waren 
es noch 15,4 Millionen). Davon 
flossen erneut allein 5 Millionen 
in Förderaktivitäten und kamen 

so auftragsgemäß wieder der 
Wuppertaler Gemeinschaft und 
dem Sport zugute. Ob dies ange-
sichts der wachsenden Begehr-
lichkeiten der Stadt Wuppertal 
noch in Zukunft so sein wird, wird 
sich zeigen.  
   Den eigenen Mitarbeitern will 
die Sparkasse mehr denn je zu-
künftig ein Umfeld bieten, das sie 
motiviert und zu ihren persönli-
chen Bedürfnissen passt. „Zudem 
wollen wir sie befähigen und er-
muntern, mit ihrer Expertise und 
ihren Kompetenzen die zukunfts-
gerichtete Weiterentwicklung un-
serer Sparkasse mitzugestalten“, 
erklärte Vorstandmitglied Patrick 
Hahne. Eine eigene Kita, flexible 
Arbeitszeitmodelle, Fort- und Wei-
terbildungen, Ausbildung von ei-
genem Nachwuchs und vieles an-
dere tragen dazu bei, dass die 
Sparkasse als  attraktiver Arbeit-
geber gesehen wird. Diese Bemü-
hungen zahlen sich aus: 2025 er-
hielt das Kreditinstitut zum vier-
ten Mal in Folge das unabhängige 
Qualitätssiegel „audit berufundfa-
milie“ sowie das Siegel „Top Com-
pany 2025“ von der Arbeitgeber 
Bewertungsplattform „kununu”. 
Vor dem Hintergrund, dass in den 
nächsten 10 Jahren 30 Prozent 
der Belegschaft in den Ruhestand 
gehern ist dies auch notwendig, 
damit der Anteil der KI-gestützte 
Beratung nicht überhand nimmt 
soll. Einen ersten Blick in die Zu-
kunft der Sparkasse soll die reno-
vierte Filiale am Islandufer ermög-
lichen. Hier entsteht gerade ein 
modernes Kompetenzzentrum, 
dessen Eröffnung im zweiten 
Quartal geplant ist.  

                               
  |mog                

Mit KI und Servicekompetenz will der Vorstand sich den besonderen Herausforderungen stellen 

Wuppertaler Sparkasse rüstet sich für die Zukunft 

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen, spezialisiert auf 
die Herstellung von hochpräzisen Werkzeugen und Maschinenteilen. 
 
Für die Reinigung unserer Büro- und Sanitärräume suchen wir ab 
sofort eine 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
 
für 4-5 Stunden wöchentlich. Die Arbeitszeiten sind nach Absprache 
flexibel früh morgens und/oder nachmittags möglich. 
 
Es handelt sich um eine Beschäftigung auf Minijob-Basis. 
 
Senden Sie uns einfach Ihre Unterlagen per E-Mail an 
verwaltung@liedtke-wuppertal.de oder rufen Sie uns an. 
 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen! 
 
Adalbert Liedtke GmbH 
Herichhauser Str. 22, 42349 Wuppertal 
Telefon 0202-24746-21 
www.liedtke-wuppertal.de 

» CW-Gewinnspiel mit guter Laune 

Remscheider Schatzkiste 
lockt mit tollem Programm  
Klein, aber oho! Im Herzen des 
Bergischen Landes – mitten in 
Remscheid schlägt das kulturelle 
Herzstück: die Schatzkiste. Die 
Schatzkiste steht für ein Pro-
gramm, das bewusst alle Gren-
zen sprengt. Ob bissiges Kaba-
rett, feinsinnige Comedy, virtuo-
se Kleinkunst oder mitreißende 
Musik, dass Programm versteckt 
sich nicht hinter den Spielplänen 
der Metropolen. Am Donnerstag, 
dem 5. März ist John Doyle mit 
seinem neuen Programm „Lass 
die Kirche im Dorf” zu Gast. 
 
"Was bedeutet: lass die Kirche im Dorf?”  
“Leave the church in the village.”  
"Und was bedeutet das?”  
"Ich dachte, du kannst schon Englisch!" 
Die Zuschauer begleiten den amerikanischen Comedian John Doyle 
auf seiner 32-jährigen Odyssee durch die Verrücktheiten unserer 
Zeit. Mit einem charmanten Augenzwinkern erzählt er von seinem 
ständigen Versuch, in dieser stressigen Welt, in der wir leben, eini-
germaßen zurechtzukommen. Was gar nicht so leicht ist, wenn man 
bedenkt, was alles so los ist: Trump, Fake News, Wirtschaftskrisen, 
Rechtsextremismus, deutsche Politik und nicht zu vergessen die 
ganz persönlichen alltäglichen Krisen, die sowieso immer da sind. 
Die zahlreichen Herausforderungen unserer Zeit können natürlich 
frustrieren. Aber es lohnt sich trotzdem, für das, wofür man steht, 
zu kämpfen. Und ab und zu darüber zu lachen. Denn wenn man 
lacht, liefert man den Beweis dafür, dass man sich nicht unterkrie-
gen lässt und dass es weiter geht. Die Zuschauer werden Teil dieser 
einzigartigen Entdeckung, denn John Doyle hat das Geheimnis von 
„Lass die Kirche im Dorf” endlich entschlüsselt! 
 
Beginn ist um 20 Uhr. Die Schatzkiste findet man im Remscheid 
an der Elberfelder Straße 7-9. Karten gibt es ab sofort bei der 
Schatzkiste und unter www.schatzkiste-remscheid.de. Unter un-
seren Lesern vergeben wir 2x2 Freikarten. Diese werden unter 
allen verlost, die sich bis Montag bei der CW unter: verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden oder die am Montag, 
16. Februar, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 
11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Schatzkiste

Foto: Olli Haas

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!
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SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

9 1 2
4 2 6

5 6 3
7 6 9

4 8
9 8 5

3 4 5 8
3 2 1

7 9 1

Carsten Grünewald
Ihr Kobold-Kundenberater 

für den Raum Cronenberg
Sie erreichen mich 
schnell und direkt 
telefonisch unter:

•  kostenfreier Wartungsservice
• kompetente Beratung
•  unverbindliches Testen der  

Kobold-Produkte 
•  Lieferung von Verbrauchsmaterial 

versandkostenfrei an die Türe

Vereinbaren Sie noch heute 
mit mir Ihren persönlichen 
Beratungstermin

Tel.: 0174 3881095
oder per Mail unter
carsten.gruenewald@ kobold-kundenberater.de

GmbH

GARTENGESTALTUNG I MEISTERBETRIEB
Nesselbergstraße 17  | 42349 Wuppertal 
T 02 02 / 47 69 78 
E gartengestaltung.mechler@t-online.de 

Ihr Meisterbetrieb für 
C Spotrepair-Arbeiten 
C Alufelgen Instandsetzung 
C Lederaufbereitung 
C Vinyl- und Stoffreparaturen 
C Fahrzeugaufbereitung 
C Fuhrparkbetreuung 
C Aufbereitung von Leasingrückläufern

Hotline: 01 72/2 09 80 09 
info@spotrepair-erthel.de  • www.spotrepair-erthel.de 

Solinger Straße 35  • 42349 Wuppertal-Cronenberg

Jetzt neu: 
Intensive Reinigung mit  

Trockeneis-
bestrahlung 

aus  
Cronenberg

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

Fassadendämmung ist eine Investition, die sich immer auszahlt. 
Mit Heizkostenersparnis bis zu 60 %, Steuervorteilen und 
günstigen Krediten. Fragen Sie nach Fassadendämmung vom 
Marktführer Sto.

Die beste Vermögensanlage ist Ihr 
Eigenheim!*

(*bis zu 7,5 % Verzinsung)

M
al
erb

etr
ieb

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

Königstraße 192 • 42853 Remscheid 
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50 
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Inspektion & Wartung Ihres Dachs 
      4 Dachfenster Ein- u. Ausbau 
          4 Steil- u. Flachdach 
              4 Reparaturen 

                  Notdienst

IHR Dachdeckerbetrieb

SERVICE

Kemmannstraße 6
Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

www.betreuungsdienst-walzer.de
0202 29543343

     Zeit  für Begegnungen
Begleitung
Anleitung
Unterstützung
Beratung

WUPPERTAL. Mit einem feierlichen 
Festakt wurde Dr. Jörg Falbrede 
(3.v.l.) als neuer Chefarzt der Kli-
nik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe/Brustzentrum am Aga-
plesion Bethesda Krankenhaus 
eingeführt. In der Bethesdakirche 
eröffnete Dr. Cornelia Sack (2.v.l.) 
von der Geschäftsführung des 
Krankenhauses die Einführung. 
Im Beisein von Kollegen, Wegbe-
gleitern und Freunden von Falbre-
de sprach Christian Voller-Mor-
genstern (re.), Theologischer Vor-
stand der Bethanien Diakonissen-
Stiftung, die Segensworte, wäh-
rend Uwe M. Junga, Kaufmänni-
scher Vorstand der Stiftung, die 
Berufungsurkunde überreichte. 
  Besondere Worte fand mit Se-
bastian Polag der Vorstand der 
Agaplesion gAG. Er schlug nicht 
nur eine Brücke zum legendären 
Schwebebahn-Sprung von „Tuffi“, 
sondern auch zu den vielen Nie-
ten, welche die Müngstener Brü-

cke zusammenhalten: Zumal die 
sagenumwobene goldene Niete 
nie gefunden wurde, wünschte 
Polag beste Verbindungen – die 
seien Gold wert…!  
  Nachdem Prof. Dr. Bernd San-
ner, ärztlicher Direktor und Chef-
arzt der Medizinischen Klink (mi.), 
die Fachkompetenz von Falbrede 
gewürdigt hatte, hob mit Prof. Dr. 
Thomas Otto, Em. Direktor der 
Klinik für Urologie des Klinikums 
Neuss, ein Wegbegleiter die hohe 
Kompetenz und Verlässlichkeit 
des Kollegen hervor: „Er hat 
Maßstäbe gesetzt und verfügt 
über eine makellose Karriere.“ 
  In seinem Dankesvortrag unter-
strich Jörg Falbrede, dass 6.000 
Eingriffe und 1.000 Geburten eine 

große Verantwortung darstellten 
und hohe Qualität voraussetzten. 
Zugleich kritisierte der neue Chef-
arzt eine überbordende Bürokra-
tie: „Was früher ein Arzt erledigte, 
erledigen heute drei Mediziner, 
weil immer mehr administrative 
Aufgaben und Dokumentationen 
hinzukommen.“ Zum Thema KI 
markierte Falbrede einen Wende-
punkt: Vieles werde zu schnell an-
ders – die KI dürfe aber nur ein 
Hilfsmittel sein…! 
  Der neue Bethesda-Chefarzt 
bringt eine breite Expertise in gy-
näkologisch-onkologischer, seno-
logischer und rekonstruktiver Chi-
rurgie mit, um die Klinik für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe ins-
besondere im Bereich der gynä-
kologisch-onkologischen Chirur-
gie weiterzuentwickeln. Falbrede-
Ziel am Bethesda: die Etablierung 
eines gynäkologischen Krebszen-
trums mit dem Schwerpunkt 
„Ovarialkarzinom“ (Eierstock-
krebs). Als einziges Wuppertaler 
Krankenhaus hat das Bethesda 
die Zuweisung des Landes im Be-
reich der operativen Behandlung 
von Ovarialkarzinomen erhalten. 
                                                  | mue

Neuer Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde & Co. am Bethesda eingeführt 

Dr. Jörg Falbrede hat Maßstäbe gesetzt

Expertise 

 
Dr. Jörg Falbrede war zuletzt lang-
jähriger Chefarzt und Direktor der 
Frauenklinik in Neuss. Nicht zu-
letzt durch seine fast 20-jährige 
Tätigkeit in Wuppertal, unter an-
derem als Ärztlicher Direktor der 
ehemaligen Landesfrauenklinik, 
kann Falbrede auf ein hervorra-
gendes medizinisches Netzwerk 
in der Stadt bauen. 

CRONENBERG. Bei ihren Vor-
standswahlen hat die CDU 
Cronenberg ihren bisherigen 
„Chef“ Alexej Hundt einstim-
mig als Vorsitzenden wieder-
gewählt. „Ich freue mich über 
meine Wiederwahl und das 
Vertrauen, das meine CDU mir 
auf der Mitgliederversamm-
lung gegeben hat“, kommen-
tierte der Cronenberger Stadt-
verordnete seine Wiederwahl. 
Als seine Ziele benannte Alexej 
Hundt: neue Mitglieder akqui-
rieren, junge CDUler fördern 
und die Partei transparent 
und sichtbar machen. 
Zum stellvertretenden CDU-
Vorsitzenden wurde Felix Corts gewählt, Isabell von 
Wenczowsky (Schriftführerin), Clara Schürer (Mit-
gliederbeauftragte) sowie Nadine Tillmann-Jung, 
Andreas Richter, Vera Tesche-Wülbeck, Frank Uhle-
meyer und Niklas Post als Beisitzer komplettieren 
die Führungsriege der Dorper Christdemokraten. 

Michael-Georg von Wenczowsky, der Vorsitzende 
der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Cronen-
berg, und der CDU-Stadtverordnete Rainer Spie-
cker, 2. Bürgermeister Wuppertals, sind qua ihrer 
Ämter beigeladene Mitglieder der Führungsspitze 
der Dorper Christdemokraten.

Vorstandswahlen bei der CDU Cronenberg 

Alexej Hundt einstimmig als „Chef“ bestätigt

Fußpflege Sachsenröder 

Zum Streicheln 
weiche Füße
HAHNERBERG. Statt rau und rissig 
werden Füße streichelweich, lenkt 
man sie zu Susanne Sachsenrö-
der. Die Cronenberger Fachfuß-
pflegerin verspricht gepflegte Fü-
ße, gerade auch im Winter. Der 
aktuelle Aktionspreis für eine Sit-
zung beträgt nur 33 Euro, mehr 
Infos und Termine gibt’s bei Su-
sanne Sachsenröder unter der 
Rufnummer 43 76 419.

Neuer Sanne-Krimi 

Buchvorstellung 
bei Nettesheim
ORTSMITTE. Autorin Manuela Sanne 
hat einen neuen Krimi geschrie-
ben: Am 27. Februar erscheint im 
Piper Verlag mit „Tod zur Teetied“ 
Band 2 der Nordsee-Krimireihe 
„Maschen, Mord und Meer“. Die 
Expertin für Spannendes von der 
Küste bittet diesmal zu einer tödli-
chen Teepause: Nach einer turbu-
lenten Betriebsversammlung 
bricht Immobilienunternehmer 
Büsing tot zusammen… 
  Manuela Sanne wird ihren neu-
esten Fall rund um einen cleveren 
Strickzirkel am 18. März in der 
Buchhandlung Nettesheim vor-
stellen. Wer ab 19 Uhr an der 
Hauptstraße 17 bei der Lesung 
lauschen möchte, sollte bei Net-
tesheim oder unter Telefon 47 28 
70 seinen Platz reservieren. Mehr 
online unter manuelasanne.de.

Permakulturhof 

Büfett – vegan 
und mitgebracht
SÜDSTADT. Der Südstädter Perma-
kulturhof Vorm Eichholz veran-
staltet am 22. Februar ein vega-
nes Mitbring-Büfett.  Von 13 bis 
16 Uhr sind Gäste mit ihren mit-
gebrachten Schmankerln ohne 
tierische Zutaten am Dorner Weg 
6a willkommen. Mehr Infos online 
via vormeichholz.de.
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ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555
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Bürozeiten:

Ihr ambulanter 
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f„Die Wiese“ in Elberfeeld www.pflegeversorgungszentrum.de

                                   
» Was Wann Wo 

 
Valentinsrabatt bei ida & paula 
Die junge Cronenberger Gold-
schmiede „ida & paula“ beweist 
Herz für alle Liebenden: Bei der 
Valentins-Aktion a.d. Kem-
mannstr. 2 gibt es „liebevolle“ 20 
Prozent Rabatt auf Verlobungs- 
und Eheringe – und zwar den ge-
samten Februar hindurch…! 
Mehr Infos auch online unter 
idaundpaula.de.  
Jahrestreff von Kneipp-Verein 
Am 21. Februar lädt der Kneipp-
Verein Wuppertal zur Jahres-
hauptversammlung. Um 16 Uhr 
sind dazu im Gemeindesaal der 
Johanneskirche a.d. Altenberger 
Str. 25 auch Interessierte herz-
lich willkommen. Auf Neu-Mit-
glieder wartet ein Willkommens-
Präsent. Am Ende der Veranstal-
tung findet zudem eine kosten-
freie Verlosung statt…  
Karten-Tauschbörse im H40 
Eine Sammelkarten-Tauschbör-
se steigt am 7. März im Kinder- 
und Jugendhaus Cronenberg. 
Kids, die von 11-14 Uhr i.d. Hän-
delerstr. 40 Karten anbieten 
möchten, können sich per E-Mail  
an info@jugendhaus-cronen-
berg.de anmelden.    
Pajak-Schau in Stedtteil-„Bibi“ 
Unter der Überschrift „Paradies 
und Apokalypse“ stellt Künstle-
rin Eva Pajak bis 27. Februar i.d. 
Stadtteilbibliothek Cronenberg 
aus. Die Schau ist zu den übli-
chen Öffnungszeiten a.d. Borner 
Str. 1 zu sehen, der Eintritt ist 
frei. Mehr Infos: eva-pajak.de.   
Kurse zu Wupper-Führerschein 
Wer per Kanu auf der Wupper 
fahren möchte, kann den „Füh-
rerschein“ dafür a.d. Biologi-
schen Station Mittlere Wupper 
(BSMW) machen. Die eintägigen 
Qualifizierungslehrgänge kosten 
30 Euro, Anmeldungen sind on-
line via bsmw.de/veranstaltun-
gen/fortbildungen/ möglich.   
Signierstunde bei Nettesheim 
„Über Quellen und Brücken – Ei-
ne Reise“ heißt das poetische 
Buch, welches die Hahnerberge-
rin Annette Stöcker über ihre 
Fahrradreise zur Ruhr-Quelle 
und zurück geschrieben hat. Am 
morgigen Samstag signiert Stö-
cker ihr vielschichtiges Reiseta-
gebuch i.d. Buchhandlung Net-
tesheim: Von 10-13 Uhr ist die 
Autorin i.d. Hauptstr. 17 anwe-
send – auch für Gespräche…!     
Film zu Max-Frisch-Buch 
Das „Filmcafe“ i.d. Kulturschmie-
de zeigt am 23. Februar den Film 
„Return to Montauk“ von Volker 
Schlöndorff nach dem Roman 
von Max Frisch. Interessierte 
sind dazu um 19 Uhr An der Hüt-
te 3 willkommen. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird stets ge-
beten.    
Neue Walking-Kurse starten 
Fitnesstrainerin Birgit Plöma-
cher bietet ab 25. Februar zwei 
neue Nordic-Walking-Kurse an. 
Wer dabei entweder um 9.45 
Uhr oder und 11 Uhr mitmachen 
möchte, kann sich per Mail an 
i n f o @ k n e i p p v e r e i n -
wuppertal.de oder unter Tel. 51 
55 871 informieren und anmel-
den. Mehr Infos auch online via 
kneippverein-wuppertal.de   
Atem holen in Hl. Ewalde 
Wer in der Fastenzeit Atem ho-
len und ankommen möchte, ist 
am 20. Februar zur „Auszeit“ in 
Hl. Ewalde willkommen. Beginn 
i.d. kath. Kirche a.d. Hauptstr. 96 
ist um 18 Uhr.  
Gehölzpflege entlang von L74 
Im Bereich des Rad- und Geh-
wegs entlang der L74 führt der 
Landesbetrieb Straßen.NRW Ge-
hölzpflegearbeiten durch. Bis 
voraussichtlich 16. Februar 
muss im Abschnitt Müngsten-
Kohlfurth sowie a.d. Verbindung 
zur L418 mit Behinderungen ge-
rechnet werden.  
Samstag-Termine im EMA 
Bis einschließlich 7. März bietet 
das Einwohnermeldeamt (EMA) 
jeweils von 8-13 Uhr Samstags-
Öffnungszeiten an. Termine für 
die Service-Samstage werden 
fortlaufend unter servicepor-
tal.wuppertal.de freigeschaltet.      

Nichts zu bestellen 
gab es am vergange-
nen Sonntag für den 
Cronenberger SC 

(CSC): Bei Bezirksliga-Spitzenrei-
ter SV Solingen  konnten die 
Grün-Weißen zwar eine Halbzeit 
lang Schadensbegrenzung betrei-
ben, schließlich schickten die Klin-
genstädter das Team von CSC-
Trainer Samir El-Hajjaj aber mit ei-
ner 6:0-Packung über die Wupper 
zurück an die Hauptstraße. 
  Im ersten Abschnitt gerieten die 
Cronenberger in der 16. Minute in 
Rückstand. Zwischendurch ver-
buchten die Gäste zwar auch 
durch Marvin Plücker eine Gele-
genheit, ansonsten aber ließ der 
Liga-Primus nichts zu. Verdient 
konnte der SV insofern in der 37. 
Minute auf 2:0 erhöhen. Nach-
dem es damit auch in die Kabinen 
gegangen war, besaß Bruno Fer-
reira in der 54. Minute erneut ei-
ne Chance für den Sportclub. 
Auch diese blieb ungenutzt, dafür 
machte Solingen fünf Minuten 
später mit dem 3:0 schon fast den 
Deckel drauf. 
 
CSC-Sonntag: Südhöhenderby 
gegen TSV Ronsdorf 
In der Schlussviertelstunde kam 
es dann noch „dicke“ für die Gäs-
te: Zunächst erhöhten die Gastge-
ber in der 73. Minute auf 4:0, in 
der 81. und 90. Minute (Handelf-
meter) machte der Spitzenreiter 
dann sogar noch das halbe Dut-
zend voll. Durch die derbe Nieder-
lage rutschte das El-Hajjaj-Team 
in der Tabelle auf Platz 10 ab. Der 
Gegner, der am Sonntag an die 
Hauptstraße kommt, dürfte allein 
Motivation genug für eine Wieder-

gutmachung sein: Um 15 Uhr 
steht auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz schließlich das Südhö-
henderby gegen den Siebten TSV 
Ronsdorf an. 
 
Germania: Spiel gegen Schluss- 
licht kein Selbstläufer  
Im Kampf gegen den Abstieg fei-
erte der SSV Germania einen 
Drei-Punkte-Erfolg: Gegen das Be-
zirkliga-Schlusslicht DV Solingen II 
behielten die Südstädter mit 4:2 
(2:1) die Oberhand. Nachdem 
Neuzugang Hazim Dezic das 
Team von SSV-Coach Ünsal Bayzit 
in der 15. Minute in Führung ge-
bracht hatte, war zunächst Pause 
auf dem Freudenberg angesagt.  
  Zwar lieferten sich die beiden 
Kellerkinder eine durchaus unter-
haltsame Partie, Zählbares boten 
allerdings erst wieder die Schluss-
minuten des ersten Abschnitts: 

Fußball-Bezirksliga 

Packung für CSC, Pflichtsieg für Germania 

Zunächst markierte Benedikt Ste-
ven in der 45. Minute den zweiten 
Germanen-Treffer, in der Nach-
spielzeit kamen die Gäste noch 
zum Anschlusstor zum 1:2-Pau-
senstand. Im zweiten Abschnitt 
konnte Solingen in der 57. Minute 
sogar ausgleichen, die Hausher-
ren wussten den Dämpfer aller-
dings zu verdauen.  
 
Germania-Sonntag 
beim BV Gräfrath 
Und zwar allen voran Benedikt 
Steven: Mit seinen Saisontreffern 
sieben und acht (81./86.) schoss 
der 34-jährige Routinier die Blau-
Weißen noch zum 4:2-Heimsieg. 
Weiterhin rangiert das Bayzit-
Team auf dem Relegationsplatz 
18. Nur zwei Punkte mehr auf 
dem Konto hat der BV Gräfrath, 
bei dem die Germanen am Sonn-
tag (15.30 Uhr) auflaufen.   | Red

Sein Hattrick war zwar nicht lupenrein, dennoch gab es viel Grund Ger-
manen-Routinier Benedikt Steven „zu herzen“…!                     | Foto: oKa

Rollhockey-Pokal 

Walsum steht als 
Finalist fest

Sollten es auch die Lö-
wen des RSC Cronen-
berg ins Pokalfinale 
schaffen, dann steht 

ihr Gegner bereits fest: Die RESG 
Walsum setzte sich im ersten 
Halbfinale am vergangenen Wo-
chenende erwartungsgemäß ge-
gen den RHC Recklinghausen 
durch.  
  Die beiden Partien gegen den 
Bundesliga-Vorletzten waren je-
doch kein Spaziergang für den Li-
ga-Spitzenreiter: Im Heim-Halbfi-
nale am Samstag kamen die Duis-
burger zunächst nicht über ein 
3:3 hinaus. Im zweiten Spiel am 
Sonntag lösten die Walsumer 
„Teufel“ dann jedoch mit einem 
1:4 in Recklinghausen das End-
spiel-Ticket. 
  Wer in den Finals am 7./8. März 
Gegner von Walsum sein wird, 
entscheidet sich am 21./22. Feb-
ruar: Zunächst empfängt Titelver-
teidiger Cronenberg dann den 
TuS Düsseldorf Nord (16 Uhr). 
Tags drauf (ebenfalls 16 Uhr) wird 
das entscheidende zweite Halbfi-
nale in der Landeshauptstadt an-
gepfiffen.

Abstiegskampf in der Kreisliga A 

CSC II verliert in der Schlussphase
In der Kreisliga A kommt die Zweitvertretung des Cronen-
berger SC nicht aus dem Keller raus: Beim Siebten Hellas 
Wuppertal kassierten die Grün-Weißen am letzten Spiel-
tag eine 0:4-Niederlage. Dabei schlug sich der Dorper Auf-

steiger aber achtbar: Erst kurz vor der Pause mussten die Cronenber-
ger das 0:1 hinnehmen, bei dem es dann bis in die Schlussphase 
blieb. Erst in der 82. Minute konnte Hellas den zweiten Treffer nachle-
gen, um durch einen Doppelschlag in der Schlussminute den 4:0-End-
stand herzustellen. Zumal es bis zum rettenden Ufer gerade zwei 
Punkte Rückstand sind, kommt es am Sonntag (12 Uhr) zu einem 

Sechs-Punkte-Spiel an der Haupt-
straße: Mit dem Südhöhenrivalen 
TSV Ronsdorf II hat der CSC II 
dann den direkten Abstiegskon-
kurrenten zu Gast.

Cronenberger TG 

Antragsfrist zu 
Jahrestreffen

Die Cronenberger 
Turngemeinde (CTG) 
lädt ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptver-

sammlung ein. Am Freitag, 20. 
März, trifft man sich um 19 Uhr 
im Kinder- und Jugendhaus in der 
Händelerstraße 40. 
  Bis zu dem CTG-Jahrestreffen ist 
es zwar noch etwas hin, doch nur 
noch bis zum 27. Februar lassen 
sich Änderungsanträge zur Tages-
ordnung stellen. Diese sind per E-
Mail an ctg-vorstand@cronen-
bergertg.de an den Vorstand der 
Turngemeinde zu richten.

Schnell Ticket sichern 

Auch „Litti“ beim 
„Legendencup“ 

Am 21. Februar steigt 
der 1. Sudberger Le-
genden Cup und ein 
weiterer Altstar hat 

sein Kommen angesagt: Welt-
meister Pierre Littbarski läuft mit 
der Traditionself des 1. FC Köln in 
der Unihalle auf. Wer „Litti“ und 
viele weitere Stars nicht verpas-
sen will, bekommt Tickets via 
wuppertal-live.de und bei der CW.
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Restaurant 
Hastener             Stübchen 
Balkan- & internationale Spezialitäten 

Öffnungszeiten: Di.-So., 17-23 Uhr, Mo. Ruhetag 

Hastener Straße 88, 42855 Remscheid 

Telefon: 021 91/4 62 84 24

2  Bundes- 

Kegelbahnen

Neuer Inhaber: 
Danijel Dimitrijevic

Unter neuer Leitung

Besuchen Sie 
uns online: 
hastener-
stuebchen.de

 Unterkirchen 23

870 47 527
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Ihr ambulanter 
Betreuungsdienst vor Ort. 

Qualifizierte Betreuung /

Zulassung durch den MDK

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller

 
Einladung aller Vereinsmitglieder zur  

Jahreshauptversammlung 2026 
 am Freitag, 20. März um 19.00 Uhr  

im Jugendhaus Cronenberg 
Händelerstr. 40, 42349 Wuppertal 

     
 
 Tagesordnung  
Punkt 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Punkt 2: Vorlage und Bericht des Vorstands über das abgelaufene  

Geschäftsjahr 
Punkt 3: Bericht der Rechnungsprüfer 
Punkt 4: Entlastung der Rechnungsprüfer 
Punkt 5: Entlastung des Vorstands 
Punkt 6: Vorstandswahlen der geschäftsführenden Vorstandsmitglieder/  

innen, Beisitzer/innen und Schriftführer/in 
Punkt 7: Wahl eines/r Rechnungsprüfers/in nach Ablauf seiner/ihrer  

Amtsperiode 
Punkt 8: Verschiedenes 
 
Etwaige Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind mit einer 
Frist von drei Wochen vor der Versammlung, d.h. bis zum 27. Februar 
2026, schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
 
 

Volker Wichmann / 1. Vorsitzender  
 Cronenberger Turngemeinde von 1880 e.V. 
Postfach 12 02 07 - 42332 Wuppertal

Cronenberger  
Turngemeinde  
v. 1880 e.V. 

Die Rollhockey-Da-
men des RSC Cronen-
berg sind im Pokal der 
„Mission Titelverteidi-

gung“ souverän einen Schritt nä-
her gekommen: Mit einem 7:0-
Kantersieg (2:0) gegen den TuS 
Düsseldorf Nord löste das Team 
von Cats-Trainerin Maren Wi-
chardt am vergangenen Samstag-
abend mehr als klar das Ticket für 
das Finale. Der deutliche Halbfi-
nal-Sieg hatte einen Namen: Yo-
landa Kahmann schoss die Cro-
nenbergerinnen mit allein sechs 
Treffern fast im Alleingang ins 
Endspiel. 
  Nach zwei Minuten läutete Kah-
mann mit dem Führungstreffer 
ihre Gala-Vorstellung ein. Auch in 
der Folge blieben die Dörper Cats 
die spielbestimmende Mann-
schaft, Kapital aus ihrer Überle-
genheit konnten die Gastgeberin-
nen zunächst aber weniger schla-
gen. Außer Treffer zwei von Yo-
landa Kahmann zum 2:0-Pausen-
stand gab es nichts im Protokoll 
zu verbuchen. In Abschnitt zwei 
sollte sich das aber ändern: Durch 
einen Doppelschlag schraubte zu-
nächst Matchwinnerin Kahmann 
den Zwischenstand auf 4:0 hoch. 
Gelungene Generalprobe für 
Europacup-Heimspiel morgen 

In der 40. Minute durfte sich dann 
einmal eine andere Cats-Spielerin 
in die Torschützenliste eintragen: 
Alida Grusenick verbuchte den 
fünften Treffer für das Wichardt-
Team. In der Schlussphase mach-
te Yolanda Kahmann mit zwei 
weiteren Treffern ihren „Sahne-
tag“ zum auch in dieser Höhe ver-
dienten 7:0-Endstand komplett.  
  Mit dem Pokalerfolg feierten die 
RSC-Damen eine gelungene Ge-

Yolanda Kahmann schoss RSC-Cats ins Endspiel um den DRIV-Pokal 2026 

Gelungene Generalprobe für Europacup-Spiel morgen

neralprobe für das Europapokal-
Viertelfinale, zu dem sie am mor-
gigen Samstag auflaufen: Im Hin-
spiel empfangen die Cronenber-
gerinnen um 20 Uhr das italieni-
sche Team von Hockey (HC) Val-
dagno in der Alfred-Henckels-Hal-
le. Zumal bis auf die angeschlage-
ne Nina Necke alle Spielerinnen 
an Bord sind, ist Cats-Coachin Ma-
ren Wichardt optimistisch. 

Gratulation von Mitspielerin Miriam Simon und Applaus von der Bank: 
Yolanda Kahmann (re.) schoss ihre Dörper Cats fast im Alleingang ins 
Rollhockey-Pokalfinale 2026.                                   | Foto: Michael Simon

Wichardt setzt auf Sieg 
im Europacup-Heimspiel  
„Wir sind gut vorbereitet“,, liebäu-
gelt die Ex-Nationalspielerinnen 
sogar mit einem Sieg: Man dürfe 
sich nur keine Konter einfangen, 
wenn die Abwehr kompakt stehe, 
sei alles möglich: „Ich rechne mir 
schon was aus…“ Damit das gelin-
gen kann, sind die Sport-Fans im 
CW-Land aufgerufen, zahlreich an 
die Ringstraße 13 zu kommen 
und den RSC-Cats den Rücken zu 
stärken…!  
 
Gegner offen: Pokal-Finals 
steigen Anfang März 
Auf wen die Dörper Cats im DRIV-
Pokal-Finale 2026 treffen, steht 
noch nicht fest: Das zweite Halbfi-
nale zwischen dem Team Holland 
und der IGR Remscheid wurde 
verschoben. Der Grund war ein 
kurioser: nicht nutzbare Sanitär-
Anlagen in der Halle in Eindho-
ven… Die Neuansetzung darf 
nicht lange auf sich warten las-
sen: Die Finals sind für den 7./8. 
März terminiert, wobei die Cats 
zunächst Heimrecht haben. 
RSC-Cats: Immer – Kahmann (6), 
Grusenick (1), Lütters, Molet Saba-
ter, Necke, Bücheler, Simon, Bre-
mer.                                          | Red

Rollhockey-Bundesliga der Herren 

RSC-Löwen können Heimpartie  
gegen TuS Düsseldorf noch drehen

Drei  Spieltage vor 
Schluss der Bundesli-
ga-Vorrunde ist den 
Löwen des RSC Cro-

nenberg ein Platz in den Top 4 
nicht mehr zu nehmen: Mit einem 
knappen 4:3-Heimerfolg (1:1) ge-
gen den TuS Düsseldorf Nord fes-
tigten die Cronenberger am ver-
gangenen Samstagnachmittag ih-
ren dritten Platz und blieben da-
mit auf Tuchfühlung zum Spitzen-
duo aus Walsum und Herringen. 
Die Partie gegen den Tabellen-
fünften vom Rhein war jedoch al-
les andere als ein Selbstläufer: 
Erst im zweiten Abschnitt konnten 
die Mannen von Löwen-Trainer 
Jordi Molet ihren knappen Dreier 
in der heimischen Alfred-Hen-
ckels-Halle eintüten. 
  Die Gäste aus der Landeshaupt-
stadt gingen in der 9. Minute in 
Führung. Bis zwei Minuten vor 
dem Kabinengang hielt der TuS 
den Vorsprung, doch dann konn-
te Thomas Köhler den Ausgleich 
zum 1:1-Pausenstand erzielen 
(23.). Nach Wiederanpfiff ließ sich 
auch Abschnitt zwei alles andere 
als optimal für die Cronenberger 
an: Nach dem 10. Teamfoul der 
Löwen kam der Gast zunächst per 
Direktem zur erneuten Führung, 

keine Minute später legte Düssel-
dorf sogar das 1:3 nach. RSC-
Coach Molet nahm eine Auszeit – 
mit Erfolg: Routinier Marco Berna-
dowitz brachte zwei Minuten spä-
ter mit seinem Anschlusstor zum 
2:3 die Löwen wieder zurück ins 
Spiel. 
 
Morgen: Bundesliga- 
Verfolgerduell in Hamm 
In der Schlussphase gelang dann 
Thomas Köhler mit seinem zwei-
ten Treffer (41.) zunächst der Aus-
gleich. Zwei Blaue Karten kurz vor 
Schluss nutzten die RSC-Löwen 
schließlich, um in der 46. Minute 
durch Phil Capozzoli zum umju-
belten 4:3-Siegtreffer zu kommen. 
Mit diesem Arbeitssieg im Rücken 
reisen die Löwen nun am morgi-
gen Samstag zum Verfolgerduell 
nach Hamm: Um 15.30 Uhr wird 
die Partie beim Bundesliga-Zwei-
ten SK Germania Herringen ange-
stoßen. Im Falle eines Sieges 
könnten sich die Löwen vorbei an 
der SKG auf Platz 2 in der Tabelle 
schieben. 
 
 RSC-Löwen: Mertens, A. Failla – 
Bernadowitz (1), Morovic, Aa. Bör-
kei, Drübert, Köhler (2), R. Failla, Ca-
pozzoli (1), Ad. Börkei. 

Nach Heimsieg in der Handball-Verbandsliga 

Cronenberger TG feiert Karneval 
wieder als Tabellenvierter

Nach zwei Niederla-
gen in Folge gab es am 
letzten Spieltag in der 
Verbandsliga-Gruppe 

3 wieder ein Erfolgserlebnis für 
die Cronenberger TG (CTG): Ge-
gen den Sechsten Wald-Merschei-
der TV fuhren die Cronenberger 
einen 26:24-Heimsieg ein. 
  Nach ausgeglichener Anfangs-
viertelstunde gelang es den Blau-
Weißen bis zur 25. Minute, sich 
auf fünf Tore von den Gästen ab-
zusetzen. Zur Halbzeit konnten 
die Solinger zwar auf 12:15 ver-
kürzen, doch nach Wiederanpfiff 
gab das Team von CTG-Trainer 
David Horscht wieder Gas: Bis zur 
43. Minute setzte sich die TG auf 
sieben Tore ab. 

  Im Anschluss aber schmolz der 
Puffer Tor für Tor zusammen: In 
der 58. Minute hatten die Gäste 
zum 24:26 verkürzt, den Zwei-To-
re-Vorsprung konnten die Cro-
nenberger aber über die Zeit brin-
gen. Durch den Heimerfolg in 
dem Duell der Tabellennachbarn 
kletterte die TG auf Platz 4.  
 
Nächstes Spiel am 24. Februar 
Auf diesem können sich die Blau-
Weißen erst einmal etwas ausru-
hen, denn am Karnevalswochen-
ende und dem Wochenende da-
nach sind sie spielfrei. In der 
nächsten Partie am 24. Februar 
hat die TG dann um 20.30 Uhr 
den aktuellen Tabellenführer 
Wermelskirchener TV zu Gast. 

Angebot von „PilatesPur“ im WPZ Burgholz 

Entspannung mühelos lernen
KÜLLENHAHN. Ein Wochenende am Wald, um zur Ruhe zu kommen: 
Das gibt es im Frühjahr im Burgholz – bei einem Workshop im Wald-
pädagogischen Zentrum (WPZ) am 21./22. März. 
  Die Cronenberger Pilates-Trainerin Petra Meynen-Koerth vermittelt 
dann an der Friedensstraße 69 je von 10 bis 17 Uhr, wie sich Entspan-
nen lernen lässt. Genaues zu dem entspannenden Angebot findet 
sich auf ihrer Website  unter pilatespur.com. 
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 mit Zwiebeln und Püree         10.50 €  

   

 mit Reis und Kartoffelecken         10.50 € 

    

 
               

 mit Frikadelle             9.50 €    

              

             

             

  

  
     

 

  
 

 

Donnerstags-Aktion

 

Freitags-Aktion am 20.02.2026
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Traum-Markisen zum Aktionspreis

Für alle, die vom 
Sommer träumen

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal-Cronenberg  
Tel.: (0202) 47 00 17  office@friedrichsbauelemente.de 

Türen/Fenster • Rolläden • Markisen • Vordächer 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr 

Markisen 
Aktion

Markisen 
Aktion Jetzt  

10% 
Winter-Rabatt  

vom 1.11.25-28.03.26

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Gennebrecker Strasse 133 . 42279 Wuppertal

Münzbörse Wuppertal/Tauschtreffen 
 Wuppertaler Münzfreunde e. V. 

Sonntag, den 22. Februar - 9 bis 13 Uhr 

Historische Stadthalle Wuppertal, Mendelssohn Saal 
Johannisberg 40, Navi: Südstr. 36, 

Kontakt und Beratung:  
02 02/44 32 24 od. 01 60/90 90 18 52 od. thiel.wuppertal@web.de 

www.wuppertaler-muenzfreunde.de

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

BURGHOLZ. Laut Stadt war im Be-
reich L74 / Kläranlage Buchenho-
fen das größte Funkloch Wupper-
tals – nun soll es Geschichte sein: 
Ein neuer Telekom-Mobilfunk-
mast auf dem Gelände der Klär-
anlage an der Wupper soll die 
Netzlücke entlang der Landes-
straße 74 und im Bereich Buchen-
hofen schließen. Damit werde 
auch „die Sicherheit und Lebens-
qualität für Anwohner, Besucher 
und Rettungskräfte vor Ort“ ge-
stärkt, freut sich Wuppertals Digi-
talisierungs-Dezernentin Sandra 
Zeh über den „Meilenstein“ im 
Wuppertaler Stadtgebiet. 
 
Funkloch sorgte auch für  
Hubschrauber-Einsätze 
Der Hintergrund: In Notfällen 
sorgte der weiße Flecken ohne 
Handynetz-Empfang für kritische 
Situationen: Mehrfach kam es 
laut Stadt zu Hubschrauber-Ein-
sätzen, da sich Wanderer in den 
anliegenden Waldgebieten ver-
laufen hatten und nicht zurück-
fanden. Trotz mehrerer Versuche 
der Stadt, Mobilfunkanbieter für 
den Aufbau eines Masts zu gewin-

nen, blieb der Bereich bis dato 
unversorgt. Zwei Gründe dafür: 
Die Ausgangssituation sei durch 
die Enge des Tals der Wupper wie 
aber auch durch die Lage im Na-
turschutzgebiet schwierig gewe-
sen, erläutert mit Frank Harksel 

der Mobilfunkbeauftragte der Te-
lekom in Nordrhein-Westfalen:
„Umso mehr freuen wir uns, dass
es in enger Abstimmung mit der
Stadt Wuppertal und dem Wup-
perverband gelungen ist, einen
geeigneten Standort zu finden.“

Größtes „Wuppertal-Funkloch“ ist geschlossen 

L74 und Burgholz sind jetzt „am Netz“ 

Die Verantwortlichen der Städte Wuppertal und Solingen sowie von Tele-
kom, Wupperverband, WSW und IHK vor dem neuen Mast: rechts im Bild
IHK-Präsident Henner Pasch, daneben unter anderem Dezernentin San-
dra Zeh und Wuppertals Mobilfunkkoordinatorin Nasim Veith-Eichmann
sowie Telekom-Beauftragter Frank Harksel (hi. mi.).              | Foto: Stadt 

1. Münzbörse 2026 der Wuppertaler Münzfreunde 

Edel, glänzend, rar: Mendelssohn-Saal 
statt Musik mal voll mit Preziosen
SÜDSTADT. Am 22. Februar laden 
die Wuppertaler Münzfreunde 
wieder Sammler von 9 bis 13 Uhr 
in die Historische Stadthalle ein: 
Die 1. Münzbörse 2026 lockt. 
Nach einem Erfolgsjahr 2025 mit 
vielen Besuchern und neuen Mit-
gliedern freuen sich die  Münz-
freunde, zahlreiche Gäste am Jo-
hannisberg begrüßen zu können. 
  Deshalb, so 2. Vereinschef Rai-
ner Thiel, wird jede Ausgabe der 
Börse dieses Jahr im doppelt so 

großen Mendelssohn- und im Ma-
jolika-Saal stattfinden. Sogar im
Großen Saal wird am 11. Oktober
die 3. Internationale Münzen- und
Banknotenbörse die Fans des
wertvollen Metalls und Papiers in
Wuppertals gute Stube ziehen.  
  Wer mehr wissen möchte, wird
online unter wuppertaler-muenz-
freunde.de fündig; Rainer Thiel ist
per Telefon 44 32 24 oder Mail an
thiel.wuppertal@web.de erreich-
bar.

In Schlangenlinien durch den Dorper Norden 

Polizei bittet um Zeugen-Hinweise
Zeugen sowie Betrof-
fene, die am 8. Febru-
ar im Cronenberger 
Norden durch die 

Fahrweise eines 78-Jährigen be-
hindert wurden, sind aufgerufen, 
sich bei der Polizei zu melden.  
  Der Mann fuhr am letzten Sonn-
tag gegen 17.30 Uhr mit seinem 
Toyota Corolla in Schlangenlinien 
zunächst auf der L418 und später 
auf Theishahner, Hahnerberger 
und Küllenhahner Straße sowie 
der Rhönstraße. Nach Polizei-An-
gaben wendete der 78-Jährige 
hier sein Fahrzeug, um zurück in 
die Küllenhahner Straße zu fah-
ren. Dort konnte der Senior 
schließlich durch eingesetzte Poli-
zeibeamte angehalten werden.  
  Da der Verdacht bestand, dass 

der 78-Jährige alkoholisiert am 
Steuer saß, wurde er zur Blutpro-
be gebeten. Der Toyota wurde si-
chergestellt. Weil er keinen Füh-
rerschein dabei hatte, wurde dem 
Mann zunächst das Führen eines 
Kraftfahrzeugs untersagt. 
  Da der Senior während seiner 
Schlangenlinien-Fahrt mehrfach 
in den Gegenverkehr geriet, so-
dass es zu Fast-Zusammenstößen 
kam, bittet die Polizei Betroffene, 
sich bei ihr zu melden. Das Präsi-
dium ist unter der Rufnummer 
284-0 zu erreichen. 

40 Jahre TiC-Theater 

Mit „Mausefalle“ 
ins Jubiläumsjahr

Die erste Premiere 
2026 im TiC-Theater 
steht an. Traditionell 
bestreitet ein Krimi 

den jährlichen Premierenreigen , 
diesmal bringt Regisseur Ralf 
Budde „Die Mausefalle“ an der 
Borner Straße1 auf die Bühne.  
  Im Jubiläumsjahr seines 40-jähri-
gen Bestehens präsentiert das TiC 
mit dem Klassiker der britischen 
Krimi-Queen Agatha Christie das 
am längsten laufende Theater-
stück der Welt und einen Meilen-
stein der Kriminalliteratur.  
  Wer sich mit der spannenden Er-
mittlungsjagd in feinster Krimima-
nier und einer guten Portion Brit-
Humor ins England der 1950er-
Jahre entführen lassen möchte, 
bekommt Karten online unter tic-
theater.de, telefonisch unter 47 
22 11 oder auch im Kartenbüro 
an der Hauptstraße 3.


	kw07_cronwo01
	kw07_cronwo02
	kw07_cronwo03
	kw07_cronwo04
	kw07_cronwo05
	kw07_cronwo06
	kw07_cronwo07
	kw07_cronwo08
	kw07_cronwo09
	kw07_cronwo10
	kw07_cronwo11
	kw07_cronwo12
	kw07_cronwo13
	kw07_cronwo14
	kw07_cronwo15
	kw07_cronwo16

